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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Ausstellung im Rathaus „Farbe und Form zwischen Traum und Wirklichkeit“ von Margit Ehmann
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

30.10.: Gemeinde / Schule / Gemarkungsputzete / 9:00 Uhr
31.10.: Gemeinde / Bü rger- und Heimatverein / Landfrauenverein / Seniorennachmittag / Walzbachhalle / 14:30 Uhr

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

Einladung zum Seniorennachmittag 2015 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

auch in diesem Jahr findet wieder unser beliebter Seniorennachmittag statt. 
Die Gemeinde lädt zusammen mit dem Bürger- und Heimatverein und den 
Landfrauen zu diesem Treffen alle über 70 Jahre alten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sehr herzlich ein. 

Die Veranstalter werden bestens für einen unterhaltsamen Nachmittag und 
Ihr leibliches Wohl sorgen. Zudem sollen auch das Gespräch untereinander 
und der Gaumengenuss nicht zu kurz kommen. 

      Zu der Veranstaltung, die am 

Samstag, 31. Oktober 2015, 14.30 Uhr, 
in der Walzbachhalle 

stattfindet, laden wir Sie recht herzlich ein und freuen uns schon jetzt, Sie 
zu angenehmen und frohen Stunden in der Walzbachhalle begrüßen zu 
dürfen. 

Eric Bänziger Roland Felleisen             Margaret Schaufelberger 
       Bürgermeister Bürger-und Heimatverein       Landfrauenverein  
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende............ 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 31.10.2015 bis Freitag, 06.11.2015
Samstag, 31.10.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 4, Obergrombach, 
Tel. 07257/4881
Sonntag, 01.11.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Montag, 02.11.: St. Barbara-Apotheke, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Dienstag, 03.11.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, Bruchsal, 
Tel. 07251/81441
Mittwoch, 04.11.: Markt-Apotheke, Markplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Donnerstag, 05.11.: Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, 
Bruchsal, Tel. 07251/934525
Freitag, 06.11.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Markplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
31.10.2015 08.00 Uhr - 02.11. 08.00 Uhr
Dr. Camelia-Alina Lazar, Vorderer alter Beg 22, Pfinztal, 
Tel. 07240/926890

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Neu in unserem Team:
Sonja Morlock übernimmt die Informations- und Koordinationsstelle für

Kinderbetreuung und Philipp Kunz ist neuer Forstwirt

Eltern, die für ihr Kind einen Platz in einem Kindergarten/
Kinderkrippe suchen, können sich künftig direkt im Rathaus, 
Zimmer 15 bei Frau Sonja Morlock melden. Frau Morlock lei-
tet, als Nachfolgerin von Frau Kerstin Hartmann die Koordi-
nationsstelle Kinderbetreuung ab sofort und steht den Eltern 
als Ansprechpartnerin zur Verfügung. Sie gibt Auskunft über 
freie Plätze, nimmt die Anmeldungen entgegen und führt den 
Schriftverkehr mit den Eltern und den Einrichtungen.
Zu erreichen ist Frau Morlock im Rathaus, Zimmer 15 unter der 
Tel.Nr.: 07244-702019 oder unter
familienfreundliches@weingarten-baden.de.

Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.30 Uhr – 12.00 Uhr nach Vereinbarung

Philipp Kunz ist neuer Forstwirt im Gemeindewald und 
unterstützt das Team von Förster Michael Schmitt.

Bürgermeister Eric Bänziger und Förster sowie Personalrats-
mitglied Michael Schmitt hießen Frau Morlock und Herrn 
Kunz herzlich willkommen und wünschten beiden einen gu-
ten Start in Weingarten und viel Spaß bei der Arbeit!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Termine für die 
Bürgersprechstunde  

sind: 

24.11.2015  
und 15.12.2015 

jeweils von 15:00-18:00 Uhr. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
gern unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

v.l.n.r. Personalrat Michael Schmitt, Philipp Kunz, Sonja Morlock, Bürgermeister Eric Bänziger

Spende an SOS-Kinderdörfer aus 
dem Erlös des 23. Liedernachmittags

In seinem 23. Konzert hat der Weingartner Sänger Helmut Seidel 
erneut einen hohen Betrag, zusammengesetzt aus Eintrittsgel-
dern und Spenden, erwirtschaftet. Von Beginn an unterstützt der 
rührige Mann damit unter dem Motto „Helfen, Teilen, Freude ma-
chen“ notleidende Kinder in Deutschland und aller Welt, seit 1986 
auch die Organisationen der SOS-Kinderdörfer. Stets geht der Be-
trag zu gleichen Teilen an Einrichtungen, die finanzieller Hil-
fe derzeit besonders bedürfen, wobei Seidel bei der Auswahl der 
Begünstigten von der SOS-Kinderdorf Geschäftsleitung unterstützt 
wird. In diesem Jahr sind 4.250 Euro zusammengekommen. Ein 
Drittel kommt der SOS-Kinderdorf Nothilfe für Erdbebenopfer in 
Nepal zugute. Das zweite Drittel geht an die SOS-Kinderdorf Not-
hilfe für das Übergangsheim im libanesischen Kinshara, das un-
begleitete Flüchtlingskinder aufnimmt. Der dritte Teil geht an die 
Nothilfe für Flüchtlingskinder in Aleppo in Syrien. Seidel ist Sän-
ger und Organisator in einer Person. Die Einnahmen seiner Kon-
zerte wickelt er seit Jahren über ein Sonderkonto der Gemeinde ab 
und verbindet damit eine offizielle Scheckübergabe an die Vertre-
tung von SOS-Kinderdorf in München. Zur Flüchtlingssituation in 
Deutschland meinte Bürgermeister Eric Bänziger, Seidel setze mit 
seinem Tun das richtige Signal, den Menschen vor Ort zu helfen.

Erneut spendet Helmut Seidel (rechts) einen hohen Betrag für SOS-Kinderdörfer. Das 
Geld stamm aus Eintrittsgeldern und Spenden anlässlich des 23. Liedernachmittags.



4 Aktuelles aus Weingarten29. Oktober 2015   -   Nr.  44 Turmberg-Rundschau

Jahreshauptübung der Feuerwehr
Eine überzeugende Demonstration ihres Leistungsstands

Ein Blitz schlägt in einen Dachstuhl ein. Dieser brennt lichterloh, Rauch-
gase entstehen, zwei Menschen müssen aus dem Gebäude gerettet wer-
den, das Feuer droht auf die angrenzenden Gebäude überzugreifen, ei-
nem Kind fällt ein Dachziegel auf den Kopf. Das war die Übungsannah-
me der Jahreshauptübung der Weingartner Feuerwehr. Vor zahlreichen 
Zuschauern lief das Szenario an einem Haus in der dicht an dicht be-
bauten Bahnhofstraße ab. Der stellvertretende Kommandant Christi-
an Koch hatte die Übung erdacht und kommentierte bei der anschlie-
ßenden Manöverkritik anhand der während der Übung aufgenomme-
nen Fotos den Ablauf. Die Information der Zuschauer vor Ort übernahm 
ausführlich und bürgernah Joachim Walter, der den Charakter einer 
Schauübung betonte. Das erste Fahrzeug am Einsatzort war die Notfall-
hilfe des Roten Kreuzes. Hier schon wies Koch auf die sehr gute Zusam-
menarbeit der beiden Rettungsorganisationen hin, die sich während 
der ganzen Übung bestätigte und auch seitens der Bereitschaftsleite-
rin Maria Holzmüller bekräftigt wurde. Die verletzte Person am Fenster 
wurde über eine Steckleiter befreit, eine weitere bewusstlose Person – 
ein Dummy - von den Atemschutzträgern aus dem Haus geholt. In je-
der Situation zeigten sich die Feuerwehrmitglieder perfekt ausgerüstet, 
auf Sicherheit bedacht und mit Umsicht und Ruhe jederzeit Herr der 
Lage. Er habe überlegt, eine Drehleiter aus dem Nachbarort anzufordern, 

habe sich dann aber auf eigenes vorhandenes Ma-
terial beschränkt, berichtete Koch. Die Riegelstel-
lung zum Schutz des Nachbargebäudes hätte noch 
intensiviert werden können, aber seiner Ansicht 
nach genüge im Übungsfall die Andeutung, auch 
zum Schutz der angrenzenden, bewohnten Ge-
bäude. Bürgermeister Eric Bänziger bestätigte den 
reibungslosen Ablauf der Übung. Die zahlreichen 
Zuschauer stünden für eine große Akzeptanz der 
Wehr in der Bevölkerung. Die Außendarstellung 
sei sehr gut gelungen. Nach Abschluss der Übung 
durften die Zuschauer die geöffneten Fahrzeuge 
aus der Nähe betrachten.

Kleiderkammer des Freundeskreises Asyl hat am Samstag 
erstmals Spenden angenommen.

Nächster Termin wird bekannt gegeben

„Einfach abstellen“. Nach einer Stunde weiß Margarete Thor-
wart nicht mehr, wie oft sie diesen Satz gesagt hat. Ab 10 Uhr 
hat am Samstag die neu eingerichtete Kleiderkammer zum 
ersten Mal geöffnet um Spenden anzunehmen und im Mi-
nutentakt treffen die Weingartner mit Tüten, Koffern und 
Paketen beladen eingetroffen.
„Jetzt müssen wir erst mal sortieren“, sagt Friederike Schmid 
überwältigt. Die Gemeinde hat dem Freundeskreis Asyl zu 
diesem Zweck ein leerstehendes Gebäude in der Bahnhof-
straße 54 überlassen und der Bauhof hat Bücherregale aus 
der alten Bibliothek aufgestellt. In nullkommanichts sind 
die drei Zimmer gefüllt. 
Eine Frau bringt eine Tüte Männerunterwäsche. „Neuwer-
tig, Größe M“ sagt sie. Eine Kiste trägt die Aufschrift „Sport-
bekleidung“, auf einem Ständer hängen Anzüge. Mehr als ein 
Dutzend Koffer warten darauf, ausgepackt zu werden. „Wir 
sortieren zimmerweise“, erklärt Monika Lauber, Vorsitzende 

Monika Lauber und Synje Walheim vom „Freundeskreis Asyl“ sortieren gespendete 
Kleidung und anderes
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des Freundeskreises. „Kleidung wird für Männer, Frauen und 
Kinder getrennt eingeräumt.“ Eindringlich bittet das Team, 
nur gut erhaltene Kleidung abzugeben, denn die beste Jacke 
nützt nichts, wenn der Reissverschluss kaputt ist. „Wir brau-
chen noch mehr Regale und Kleiderständer“ stellt Marian-
ne Reinholds nach einer Weile fest, als sie unermüdlich Blu-
sen auf Bügel hängt. Der nächste Spenden-Annahmetermin 
steht noch nicht fest. Er wird im Mitteilungsblatt bekannt 
gegeben. Auch Fahrräder sind willkommen, denn im Schup-
pen des Anwesens wird eine Fahrradwerkstatt eingerichtet, 
in der Fahrräder hergerichtet werden, bevor sie den Asylbe-

werbern übergeben werden. „Wir mussten anfangen, Sachen 
anzunehmen, weil wir schon zahllose Telefonanrufe von 
Leuten bekamen, die spenden wollten“, berichtet Monika 
Lauber, „und wir wollten einfach gut aufgestellt sein, wenn 
der große Schwung kommt. Aus diesem Fundus dürfen sich 
jetzt diejenigen etwas aussuchen, die schon in der Anschlus-
sunterbringung wohnen, aber wir geben auch gerne an an-
dere Freundeskreise in Walzbachtal oder Pfinztal etwas ab.“ 
- „Wenn im Februar die Menschen nach Weingarten in die
Gemeinschaftsunterkunft kommen, sehen wir weiter“, sagt
Friederike Schmid. „Dann sehen wir, was wir haben und se-
hen, was fehlt. Dann fragen wir auch gezielt: Wer bringt uns
beispielsweise Männerschuhe in Größe 46?“

„Rising Stars“ im Autohaus Morrkopf – ein großartiger Abend
Konzert der Weingartner Musiktage und Empfang der Gemeinde

„Rising Stars“ durfte das 
Konzertpublikum im Au-
tohaus Morrkopf erleben, 
als die 12jährige Harfini-
stin Alisa Sadikova und 
die 17jährige Selina Ott 
die Bühne betraten. Es 
war nicht übertrieben. 
Sterne am Konzerthim-
mel wollen die Beiden 
werden und das Publi-
kum empfand es genau-
so. Am Ende des Konzerts 
kam Reinhold Friedrich, 
weltberühmter Star-
trompeter, Begründer der 
Weingartner Musiktage, 
Professor für Trompete 
und Lehrer von Selina Ott 
an der Musikhochschu-

le Karlsruhe, selbst auf die Bühne mit den launigen Worten: 
„Die sind auf dem besten Weg, berühmt zu werden und dar-
um wollte ich einmal mit denen zusammen auf der Bühne 
stehen.“ Was dann folgte, die Soiree de St. Petersbourg von 
Oskar Böhme, eine der wenigen Originalkompositionen für 
Harfe und Trompete, eigentlich als Zugabe gedacht, nahm 
die Zuhörer noch einmal emotional mit und verlieh dem 
Abend den letzten romantischen Glanz. Das ganze Konzert 
mit insgesamt acht Kompositionen für Harfe, im Wechsel 
mit Trompete und Klavierbegleitung, war meisterhaft ge-
lungen. Alisa aus St. Petersburg eröffnete mit Händels Prelu-
de und Toccata. Traumhaft sicher und selbstvergessen aber 
zugleich hochkonzentriert bearbeitete sie das Instrument, 
das einen außergewöhnlich schönen Klang besitzt, in lupen-
reinen Tonfolgen. Die nachfolgende Sonata in c-Moll in drei 
Sätzen zeigte, in welchem Maß die kleinen Hände das Sai-
tenspiel beherrschten, schnell und leuchtend perlten Töne 
voller Farbe im Allegro, sanft und zart setzte sich die Musik 
im Moderato fort, um langsam in der Unendlichkeit zu ver-
hallen. Sofort schloss darauf der dritte Satz mit einem sehr 
schnellen wirbelnden Presto an. Das perfekt beidhändige 
Spiel schuf eine wunderbar harmonische Verbindung zwi-
schen den melodiösen hellen Saiten und den dunklen Kraft 
und Fülle bringenden Tönen. „Variationen über ein Thema 
von Mozart“ lag der jungen Harfinistin besonders, kam doch 
der grundsätzlich Frohmut vermittelnde Komponist ihrer 
Jugend entgegen. Michail Glinka, der als Schöpfer einer ei-
genständigen klassischen Musik Russlands gilt, hatte das 
Werk bearbeitet. Der letzte Vortrag von Alisa Sadikova, die 

bereits internationale Wettbewerbe gewonnen hat und in 
Deutschland regelmäßig auftritt, endete mit der Fantasie c-
Moll von Louis Spohr. Die Österreicherin Selina Ott, die be-
reits einige erste Preise mit Auszeichnung erreicht hat, er-
öffnete mit dem „Solo de Concours“ von Théo Charlier, ei-
nem Komponisten des 19. Jahrhunderts und fuhr fort mit 
„Concert for trumpet“ von Alexander Arutjunjan. Reif und 
ausdrucksstark war ihr Spiel, sie wurde jeweils am Flügel 
von Eriko Takezawa begleitet. Schnelles Tempo und teil-
weise harte Töne prägten die erste Komposition. Aber wah-
re Beifallsstürme löste die zweite aus. Das 1950 geschriebe-
ne „Trompetenkonzert“ bestach durch rasante und mitrei-
ßende Passagen, gewährte aber auch Raum für dichte und 
klangvolle Klavierpassagen. Die Trompete seufzte und ju-
belte zugleich, langsamere und herbstlich gestimmte Töne 
endeten in einem wilden furiosen Schluss, der auch atem-
technisch eine Meisterleistung war. Ihr letzter Solobeitrag 
war von Philippe Gaubert „Cantabile et Scherzetto“ und das 
Publikum war restlos hingerissen. Alles in allem erfuhr Ali-
sa Sadikova warmen Beifall, großen Respekt und Anerken-
nung des Publikums ob ihrer Leistung und ihres jungen Al-
ters, aber gefeiert wurde Selina. 

Das Festival „Weingartner Musiktage“ trage den Namen 
Weingarten weit über die Region hinaus, sagte Bürgermeister 
Eric Bänziger im Autohaus Morrkopf, bevor die beiden „Ri-
sing Stars“, Selina Ott an der Trompete und die Harfinistin 
Alisa Sadikova die Bühne betraten. Darum sei es gute Tradi-
tion, dass die Gemeinde nach einem der Konzerte zu einem 
Empfang lade. Damit bringe die Gemeinde ihre Verbunden-
heit mit dem Festival zum Ausdruck und es sei eine Gelegen-
heit, den Veranstaltern, den Helfern und vor allem den Spon-
soren Dank zu sagen.

Fortsetzung von Seite 4
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„Die Mütter“ waren in Weingarten „zur Kur“
CVJM verwendet den Erlös zur Finanzierung einer hauptamtlichen Jugendbeauftragten

Neun Jahre lang putzten und bügelten sich „die Mütter“ quer 
durch die Republik, besangen in ihrem ersten Album den Stress 
mit ihren Kleinkindern und im zweiten den noch größeren mit 
den Heranwachsenden. Im dritten Album empfehlen sie ihrem 
zu 90 Prozent weiblichen Publikum „genießt die 14 Tage zwi-
schen Trotzphase und Pubertät“. Bei ihrem dritten Auftritt in 
Weingarten sind sie „Mütter on Kur“. Auf der Bühne in der gut 
gefüllten Walzbachhalle war im ersten Bild Bademantel und 
Wellnesstee angesagt, im letzten die Verwandlung in Musi-
calstars. Dazwischen lagen zweieinhalb Stunden Musikkaba-
rett voller Humor, Wärme, Selbstironie und nachdenklich ma-
chendem Tiefgang. Das alles in verschiedene Musikrichtun-
gen verpackt und teilweise tänzerisch begleitet. „Die Mütter“ 
sind Thea Eichholz, Margarete Kosse und Carola Rink. Ihr un-
verzichtbarer Begleiter ist der Pianist Eberhard Rink, der ihren 
Konzerten die musikalische Grundlage gibt.

Natürlich gehören zu einer Kur „Anwendungen“ im Sportout-
fit. Aber nicht in diesen ekligen bonbonfarbenen Leggins, die 
„beim Ausziehen die Heißwachsenthaarung ersetzen“. Hausar-
beit macht jedenfalls fitter als Fitnessstudio. Als die Klischees 
abgearbeitet waren, gab es erstmal Wellnesstee. Den nahmen 
die drei an einem runden Tischchen ein und hier kamen die un-
terschiedlichsten Themen aufs Tablett. Zum Beispiel, dass es toll 
wäre, alle Sprüche, Kränkungen und Verletzungen, die einem in 
der Jugend ins Unterbewusstsein gepflanzt wurden, einfach lö-
schen zu können. Sie entlarven Gedankenklischees, wollen „Kin-
dern Flügel schenken, aber das Herz bleibt Heimatort.“ Erinne-
rungen an die „süssen Kleinen“ münden in den Techno-Rhyth-
mus „Mütter müssen“ und enden im Schwiegermamasyndrom. 
Nächstes Thema: Eheverträge?
Versicherungen? „Die Mütter“ kommen aus der christlichen 
Szene und der Glaube an den Vater gehört zu ihrem Leben dazu: 
„Wir sind nicht allein“ entwickelt sich zu einem Kerngefühl. 
Sein Leben mit Gott und anderen zu teilen, bringt überraschend 
viele Gründe, glücklich zu sein. Seine Ideen bezieht das Trio 
aus dem  wahren Leben und dem gelebten Alltag. Trotz einer 
„Schmutzwäschehaufenallergie“ lassen „die Mütter“ keine Se-
kunde Zweifel daran, dass sich Frau keineswegs nur über Ehe 
und Mutter definiert. Das haben sie nicht nötig und mit hellen 
Flöten rocken sie die „Walzbachbude“. Jede der drei bringt ihren 
speziellen Charme ein und Eberhard ist der Hahn im Korb, der es 
nicht immer leicht hat. Höhepunkt und Schluss ist sein Auftritt 
als Phantom der Oper und seine „drei Muttis“ singen mit ihm 
„Heute fühl ich so wie Du“ und „Die Seelen geben sich ein Stell-
dichein“. „Die Mütter“ bringen ein gnadenlos gutes Konzertpro-
gramm, eng an der Wahrheit entlang, authentisch und dennoch 
witzig, satirisch, pfiffig und nie oberflächlich. Der CVJM Wein-
garten hat diese Veranstaltung organisiert und verwendet den 
Erlös aus den Eintrittsgelder zur Finanzierung seines hauptamt-
lichen Jugendbeauftragten. Am 1. Januar 2016 wird eine junge 
Frau in Weingarten diesen Dienst antreten.

Das gärtnergepflegte Grabfeld wurde seiner Bestimmung übergeben

Auch in Weingarten gibt es jetzt, wie bereits auf vielen ande-
ren Friedhöfen, ein gärtnergepflegtes Grabfeld. Im Vorfeld der 
Gemeinderatssitzung und unter Teilnahme der Bevölkerung 
wurde das neu angelegte Areal seiner Bestimmung übergeben. 
Bürgermeister Eric Bänziger sprach vom „Wandel der Kultur“, 
aufgrund dessen es der jungen Generation nicht mehr selbst-
verständlich möglich sei, sich um die Gräber der Eltern am Hei-
matort zu kümmern. Das gärtnergepflegte Grabfeld ermögli-
che, das private Gedenken nach dem eigenen Zeitplan zu rich-
ten. Dem Trend zur Urnenbestattung folgend, werde Weingar-
ten in nächster Zeit keine neuen Flächen für Sargbestattun-
gen mehr ausweisen, sondern zunächst die Lücken schließen. 
Der Friedhof erfülle auch eine Parkfunktion, die gern genutzt 
werde, sowohl zur Begegnung als auch zur inneren Einkehr. 
Der Vertreter der Genossenschaft der Badischen Friedhofsgärt-
ner, Thomas Heiland, sprach vom Bedürfnis der Angehörigen 
nach einem Ort der Trauerbewältigung. Das gärtnergepfleg-
te Grabfeld enthebe sie der Sorge um die Grabpflege und wirke 
dem Trend zur anonymen Bestattung entgegen. Liebevoll ge-
staltet sei es ein Garten der Ruhe. Pfarrerin Bettina Fuhrmann 
und ihr katholischer Amtskollege Jürgen Olf segneten den Ort 
und sprachen von einem „Platz der Hoffnung“. Die beauftrag-
te Gärtnerei der Genossenschaft ist die örtliche Friedhofsgärt-
nerei Blumen Sebold. Die Anlage bietet Platz für Sarg- und Ur-
nenbestattungen mit individuellen Grabsteinen, eine Urnen-

gemeinschaft mit gemeinschaftlichem Grabmal in Form von 
drei Stelen sowie Urnenbeisetzungen am Baum. Aufgrund der 
besonderen Gestaltung der Anlage sind einheitliche Pflegear-
beiten möglich, die die Kosten geringer halten als bei einem 
Einzelgrab.

Carola Rink (in lila), Thea Eichholz (in rot) und Margarete Kosse (in blau) sind „Die 
Mütter“, die seit neun Jahren durch die christliche Musikkabarettszene touren. Am 
Samstag haben sie in Weingarten ihr drittes Album vorgestellt.

Das gärtnergepflegte Grabfeld ist eine durchgehende Anlage anstatt einzelner Gräber. 
Die namentliche Beschriftung ist auf Findlingen oder Stelen möglich. Pfarrerin Betti-
na Fuhrmann und Pfarrer Jürgen Olf haben die neue Anlage auf dem Friedhof mit Ge-
bet und Segen ihrer Bestimmung übergeben.
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Einige Bäume müssen gefällt werden

Im Bereich zwischen Bahnübergang Kärcher und der Kleiberit-
straße wurde ein neuer Parkplatz angelegt.
Darum muss die mächtige alte Weide jetzt weg. Nicht weil sie im 
Weg wäre – der Parkplatz ist schon fertig – sondern, weil sie von 
einem aggressiven Baumpilz, dem Lackporling, befallen ist. Die-
ser Pilz frisst sich relativ schnell von unten nach oben und höhlt 
den Baum aus. Der Weingartner Baumkontrolleur Kay Ostwald 
hat mit einem Sondierstab mindestens 30 Zentimeter gemessen, 
die der Stab mühelos ins morsche Holz eingedrungen ist. Klopf-
proben zeigten, wie weit der Stamm innen bereits hohl ist. Damit 
sei die Verkehrssicherungspflicht nicht mehr gewährleistet, sagt 
er. Nach Beratung mit dem Naturschutzbeauftragten des Landrat-
samts, Matthias Köpf, erhielt er von diesem die Zustimmung, den 
Baum zu entfernen.
Ebenso weisen acht weitere Bäume im Bereich der Liegewiesen 
des Baggersees irreparable Schädigungen auf, so dass auch die-
se Bäume gefällt werden müssen. Kay Ostwald, der regelmäßigen 
Kontrollgänge unternimmt, weist auf eine starke Rotbuche hin, 
die unter dem Brandkrustenpilz leidet. Der Pilz befällt den Baum 
im Wurzelbereich, wo er unter der Streuschicht vielfach nicht 

leicht zu sehen ist. Er frisst sich vom Wurzelholz, das abstirbt, 
nach oben und es entstehen armdicke Spalten und Löcher im 
Stamm. Der Baum verliert die Lebensgrundlage und damit die Sta-
bilität. Im weiteren waren es mehrere Birken, denen Pilze in ähn-
licher Form zugesetzt haben, im Fall einer weiteren Buche war es 
der Sonnenbrand. Zu lange Sonneneinstrahlung lässt die Wurzel-
zellen aufplatzen, so dass sie kein Wasser mehr aufnehmen kön-
nen. Ein abgestorbener Ahorn zeigt Äste, die bereits keine Rinde 
mehr haben und ist hoch bruchgefährdet.
Der Baggersee wird in den Sommermonaten am Wochenende von 
rund 1000 Menschen täglich besucht. Es wäre nicht auszudenken, 
was geschehen könnte, wenn ein plötzlich aufkommender Gewit-
tersturm einen solchen Baum zu Fall bringen würde. Darum ist es 
die Aufgabe des Baumkontrolleurs, derartige Bäume rechtzeitig zu 
erkennen, um Gefahren zu vermeiden.

Zuletzt zeigte Ostwald auf eine Sachbeschädigung. Hier wurde ein 
Baum mutwillig in der kompletten unteren Hälfte entrindet, so 
dass er absterben wird. Für die zu fällenden Bäume werden Ersatz-
pflanzungen vorgenommen.

Die mächtige alte Weide bei der Kleiberitstraße muss aufgrund der Verkehrssiche-
rungspflicht entfernt werden

Baumkontrolleur Kay Ostwald hat 30 cm gmessen, die der Sondierstab ins morsche Holz 
eingedrungen ist.

Ein profunder Kenner der Weingartener Ortsgeschichte
Robert Hill feierte am 22. Oktober in geistiger Frische seinen 90. Geburtstag

Wer Fragen zur Heimatgeschichte, zu alten Texten und Doku-
menten hat, für den gibt es im „fröhlichen Weindorf“ einen 
kompetenten Ansprechpartner: Robert Anton Hill. In Weingar-
ten am 22. Oktober 1925 geboren, konnte er am Donnerstag ver-
gangener Woche in geistiger Frische im Kreise seiner Familie 
und Freunde auf 90 erfüllte Lebensjahre zurückblicken.
Die Verdienste, die sich Robert Hill als profunder Kenner der 
Weingartener Ortsgeschichte erworben hat, spiegelten sich 
auch in der großen Schar der Gratulanten wider, die ihm an sei-
nem Ehrentag ihre Aufwartung machten. Bürgermeister Eric 
Bänziger überbrachte dem Jubilar die Glückwünsche des Mi-
nisterpräsidenten und der Gemeinde, während Pfarrer Jürgen 
Olf für die katholische Pfarrgemeinde Sankt Michael gratu-
lierte. Roland Felleisen würdigte für den Bürger- und Heimat-
verein das Engagement von Robert Hill, und Dr. Andrea Frie-
bel gratulierte im Namen des CDU-Gemeindeverbands. Weite-
re Gratulanten waren Alfons Kanzler für den Gesangverein Lie-
derkranz und Harald Wagner für die Kolpingfamilie.
Robert Hill kann auf ein erfülltes Leben zurück blicken. Nach 
dem Besuch der Höheren Handelsschule musste er auf Anord-
nung des Arbeitsamtes eine kaufmännische Lehre beginnen, 
die durch den Arbeitsdienst sowie die Militärzeit in Frankreich 

und Süddeutschland unterbrochen wurde. Bei seinem Krieg-
seinsatz in der Normandie wurde er im Juli 1944 schwer ver-
wundet und nach seiner Genesung im Spätjahr 1944 einem In-
fanterie-Bataillon in Baden-Oos zugewiesen. Ende April 1945 
kam er zuerst in amerikanische Gefangenschaft, wurde mit 
vielen weiteren Gefangenen Anfang August 1945 nach Le Mans 
in Frankreich gebracht und den Franzosen übergeben.
Erst im August 1948 wurde er entlassen, so dass er seine Leh-
re bei der Ritter AG in Durlach 1949 beenden konnte. Dort war 
er bis September 1971 als Kaufmann tätig. Danach wechselte er 
zum Badenwerk Karlsruhe, wo er für das französische Rhein-
kraftwerk Gambsheim, für das deutsche Rheinkraftwerk Iffez-
heim und später für das Rheinhafenkraftwerk in Karlsruhe bis 
zur Pensionierung 1985 aktiv war.
Schon als Junge war Robert Hill an geschichtlich historischen 
Zusammenhängen interessiert, hatte aber erst im Ruhestand 
Muße und Zeit, sich neben der Ahnenforschung auch mit der 
Geschichte seines Heimatortes zu befassen. Er recherchierte 
nicht nur im Gemeindearchiv und in den örtlichen Kirchen-
archiven, sondern auch im Generallandesarchiv sowie in den 
Landesbibliotheken Speyer und Karlsruhe.
Die umfangreichste Arbeit von Robert Hill war die Veröffent-
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lichung der Festschrift „100 Jahre Weihejubiläum der Pfarr-
kirche St. Michael Weingarten“ im Jahre 1999. Hier war er als 
federfü hrender Redakteur aktiv und ist seither ein gesuchter 
Ansprechpartner fü r die Kirchengeschichte und die Ortsge-
schichte von Weingarten. 
Fü r die jährlich erscheinenden Heimatblätter des Bü rger- und 
Heimatvereins lieferte er seit 1992 ü ber 60 interessante Arti-
kel und ist seit 2001 im Redaktionsteam tätig. Robert Hill hat 
an allen rund 20 Broschü ren und Bü chern sowie an den mei-
sten Heimatblättern mitgewirkt, die der Bü rger- und Heimat-
verein seit 1984 herausgegeben hat. Viele Vereine und Organi-
sationen beanspruchen seine heimatgeschichtlichen Beiträge 
und die Korrektur fü r Festschriften sowie sonstige sachkundi-
ge Veröff entlichungen.
Der Bü rger- und Heimatverein hat seinen rü hrigen Autor fü r 
dessen außerordentliche Verdienste bereits 2009 zum Ehren-
mitglied ernannt und mit der goldenen Ehrennadel ausge-
zeichnet. Die Gemeinde Weingarten verlieh ihm im selben Jahr 
fü r sein Engagement fü r die Allgemeinheit die Bü rgermedaille 
in Silber.

Aus dem Gemeinderat vom 26.10.2015
Bürgerversammlung am 24. November
19.00 Uhr Walzbachhalle
Der Gemeinderat hat fü r den 24. November eine Bü rgerversammlung 
anberaumt. Beginn ist um 19 Uhr in der Walzbachhalle. Themen 
sind unter anderen die Aufnahme von Flü chtlingen, Breitband- und 
Nahwärmeversorgung, Bauleitplanung, Lärmschutzwall und Stra-
ßensanierungen. Außerdem können die Bü rgerinnen und Bü rger 
Fragen stellen. Auf den Einwand von Andrea Friebel (CDU), es seien 
zu viele Themen, sagte Bänziger, es sollen keine Diskussionen wie-
dergegeben, sondern knapp und kompakt Ergebnisse dargestellt 
werden. Die Zeitvorgabe soll zwei Stunden umfassen.

Aufstellungsbeschluss BP Bärentalweg
Unter dem Druck sich täglich verstärkender Zahlen von 
Flü chtlingen weise Weingarten insgesamt fü nf Standorte aus, 
auf denen Bauten fü r Gemeinschafts- und Anschlussunterbrin-
gung entstehen sollen, berichtete Bü rgermeister Eric Bänziger. 
In den Bereichen „Winkelpfad“ und „Dörnig“ wird der Landkreis 
auf seine Kosten Containeranlagen fü r rund 125 Asylbegehren-
de errichten. Auf dem TSV-Gelände wird die Gemeinde Anlagen in 
schlü sselfertiger Massivbauweise mit einem begrü nten Innenhof 
errichten. Nun entschied der Gemeinderat ü ber vier zusammen-
hängende Grundstü cke am Bärentalweg. Auch dort sollen feste Ge-
bäude errichtet werden. Bänziger erklärte, die Gemeinde wolle die 
Hoheit behalten, auf welchen Flächen Asylbewerber angesiedelt 
werden und werde im Haushalt 2016 rund 7,5 Millionen Euro dafü r 
bereitstellen. Ragnar Watteroth, Kämmerer des Landkreises Karls-
ruhe, habe in Aussicht gestellt, dass bis Ende 2016 500 Personen in 
Gemeinschafts- und Anschlussunterbringung zu erwarten seien. 
Der Rat stimmte der Aufstellung des Bebauungsplans zwar zu, aber 
nur unter der Bedingung, dass die Baufi rma in einer ordentlichen 
Ausschreibung ermittelt werde. Matthias Görner (WBB) enthielt 
sich der Stimme mit der Begrü ndung, dass er unter diesem Druck 
nicht mehr frei entscheiden könne.

Haushalts-Zwischenbericht
„Der Verwaltungshaushalt der Gemeinde Weingarten wirft einen 
höheren Ertrag ab, als geplant. Dadurch wird sich die Zufü hrungsrate 
zum Vermögenshaushalt auf 1,47 Millionen Euro erhöhen“, begann 
Rechnungsamtsleiter Norbert Bittner seinen Zwischenbericht ü ber 
den Haushaltsplan 2015. Bewirkt haben dieses Ergebnis Mehrein-
nahmen bei der Gewerbesteuer, höhere Einnahmen aus Gebü hren 

sowie höhere Zuweisungen vom Land, vor allem fü r Kinderbetreu-
ung. Andererseits fallen aufgrund der durch den Zensus reduzier-
ten Einwohnerzahl die Schlü sselzuweisungen geringer aus. Auf 
der Ausgabenseite ist mit geringeren Personalkosten und einer 
höheren Gewerbesteuerumlage zu rechnen. Im Vermögenshaus-
halt kann die geplante Kreditaufnahme in Höhe von einer Million 
Euro zur Finanzierung der Asylbewerberunterkü nfte von 2015 auf 
2016 verschoben werden. Dafü r wird keine außerordentliche Til-
gung vorgenommen, sondern zwei Millionen Euro werden umge-
schuldet. Im Ergebnis kann der allgemeinen Rü cklage 2 Millionen 
Euro zugefü hrt werden, die dann 3,5 Millionen betragen wird, wo-
von der größte Teil in den kommenden Jahren wieder investiert 
wird. An Investitionen ist nach dem Bericht des Kämmerers vor al-
lem Straßenbau vorgesehen: in der Kirchstraße, im „Sandfeld“ und 
im „Moorblick“ und der Neubau der Brü cke Mü hlstrasse. Ferner die 
Verlagerung des Abenteuerspielplatzes, Grundstü ckserwerb im Ge-
werbegebiet, Bau von Asylbewerberunterkü nften sowie Aufwen-
dungen im Sanierungsgebiet. Der Erfolgsplan des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung sieht einen Gewinn von knapp 90.000 Euro vor, 
der teilweise zur Deckung der Verluste des Vorjahres herangezogen 
wird.
Durch Mehrausgaben fü r die Unterhaltung der CARIX-Anlage und 
des Rohrnetzes wird sich der Gewinn um ca. 40.000 Euro reduzie-
ren. Fü r den Zeitraum 2015 bis 2018 wurde der Wasserpreis auf 1,74 
€ pro Kubikmeter angesetzt. Der Vermögensplan enthält Investi-
tionen in einem Gesamtvolumen von 3 Millionen Euro, darunter 
den Bau des Hochbehälters Katzenberg und den Ringschluss Kleb-
chemie, der mit 500 000 Euro doppelt so teuer wird wie erwartet. 
Außerdem sind Planansätze fü r die Erschließung des Baugebiets 
„Moorblick“ und Gewerbegebiets „Sandfeld“ sowie die Erneuerung 
der Wasserleitungen in der Burgstraße und in der Kirchstraße vor-
gesehen. Fü r die Finanzierung dieser Vorhaben und zur Deckung 
eines Finanzierungsfehlbetrags aus den Vorjahren ist eine Kre-
ditaufnahme in Höhe von insgesamt 3,8 Millionen Euro erforder-
lich, wodurch sich die Verschuldung des Eigenbetriebs Wasserver-
sorgung auf ü ber fü nf Millionen erhöht. Der Erfolgsplan des Eigen-
betriebs „Abwasserbeseitigung“ geht in 2015 von einem ausgegli-
chenen Ergebnis aus, es wird jedoch mit einem Gewinn von 44 000 
Euro gerechnet. Fü r die Kanalsanierung in den Jahren 2016 und 
2017 sowie die Umsetzung der Regenwasserkonzeption werden 
hohe Aufwendungen in den kommenden Jahren entstehen, diese 
„machen eine Gebü hrenanpassung zum 1. Januar 2016 unumgäng-

Fortsetzung von Seite 7

Bü rgermeister Eric Bänziger gratulierte Robert Hill (rechts) im Namen des Minister-
präsidenten und der Gemeinde Weingarten zum 90. Geburtstag. Foto: Daul
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lich“, teilt Bittner mit. Der Preis für den Kubikmeter Schmutz-
wasser (= bezogenes Frischwasser) beträgt derzeit 1,80 €, die Ent-
sorgung des Niederschlagswassers 49 Cent pro Quadratmeter be-
festigter Fläche. Die Gebühren werden derzeit neu kalkuliert. Für 
den Eigenbetrieb Bauhof sieht der Plan zur Finanzierung der In-
vestitionen ein Trägerdarlehen der Gemeinde in Höhe von 310 
000 Euro vor. Geplant ist das Asphaltieren der restlichen Schot-
terfläche im Bauhof, die Planungskosten für den Neubau Perso-

nalgebäude, die Überdachung eines Bereichs als Lagerhalle, die 
Errichtung von zwei Garagen und die Beschaffung eines Anhän-
gers für das Multicar. Da nicht alle Maßnahmen noch in diesem 
Jahr durchgeführt werden können, ist nur ein Darlehen in Höhe 
von 190.000 Euro erforderlich. Die Gesamtverschuldung der Ge-
meinde einschließlich der Eigenbetriebe wird am Jahresende 
über 15 Millionen betragen. Laut Haushaltsplan ging man noch 
von 18 Millionen aus. 

Ihr Bürgerbüro informiert
Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz 
ab 1. November 2015
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz werden erstmals bundeseinheit-
liche Vorschriften geschaffen. Die wichtigsten Änderungen werden 
nachstehend vorgestellt:

Anmeldung einer Wohnung
Es bleibt bei der allgemeinen Meldepflicht. Wer eine Wohnung bezieht, 
muss sich bei der Meldebehörde des neuen Wohnortes anmelden. Die 
Frist zur Anmeldung wird allerdings von einer auf zwei Wochen nach 
Einzug verlängert.
Eine Neuheit stellt der sogenannte vorausgefüllte Meldeschein dar, der 
bis zum Jahr 2018 von allen Bundesländern verpflichtend einzuführen 
ist. Der vorausgefüllte Meldeschein ist ein Verfahren zur elektronischen 
Anforderung von Meldedaten durch die neue Meldebehörde bei der bis-
herigen Meldebehörde während der Anmeldung. Dies bedeutet, dass 
im Falle einer Anmeldung die eigenen Meldedaten im automatisierten 
Verfahren der Meldebehörde am Zuzugsort bereitgestellt werden und 
damit eine erneute Datenerfassung unnötig wird. Dies führt zu Erleich-
terungen für die Bürgerinnen und Bürger sowie für die Verwaltung und 
dient zugleich dazu, Fehlerquellen bei der Verarbeitung von Einwoh-
nermeldedaten zu verhindern.

Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers - Bestätigung
Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspflicht des Wohnungsge-
bers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei der 
Abmeldung (z.B. beim Wegzug in das Ausland). Damit können künftig 
sogenannte Scheinanmeldungen wirksamer verhindert werden. Woh-
nungsgeber bzw. die Wohnungseigentümer müssen den Mieterin-
nen und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich bestätigen. Die Woh-
nungsgeberbescheinigung ist stets bei der Anmeldung in der Meldebe-
hörde vorzulegen. Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Woh-
nung tatsächlich zur Benutzung überlässt unabhängig davon, ob 
dem ein wirksames Rechtsverhältnis zugrunde liegt.
Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigentümer, der die Wohnung ver-
mietet. Wohnungsgeber kann aber auch eine vom Eigentümer mit der 
Vermietung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle sein. So kön-
nen zum Beispiel Wohnungsbaugesellschaften Eigentümer sein und 
durch vertretungsberechtigte Mitarbeiter die Wohnungsgeberbestäti-
gung abgeben. Auch Hausverwaltungen können als Beauftragte für den 
Eigentümer tätig werden.
Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der Hauptmieter Woh-
nungsgeber. Der Hauptmieter ist auch Wohnungsgeber, wenn ein Teil 
einer Wohnung einem Dritten ohne Gegenleistung oder lediglich gegen 
Erstattung der Unkosten zur tatsächlichen Benutzung überlassen wird.
Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die Be-
stätigung als Eigenerklärung der meldepflichtigen Person.

Abmeldung einer Wohnung: 
Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur bei Wegzug in das 
Ausland bzw. Aufgabe einer Nebenwohnung erforderlich. In diesen 
Fällen ist auch eine Wohnungsgeberbescheinigung über den Auszug 
erforderlich.
Neu: gesetzlich ist hier künftig ein Zeitfenster von einer Woche vor bis 
zwei Wochen nach dem Auszug vorgesehen. Wer möchte, kann seine 
Auslandsanschrift hinterlassen, um z.B. im Zusammenhang mit Wah-
len erreichbar zu bleiben.
Die Abmeldung einer Nebenwohnung, die nicht mehr genutzt wird, 
erfolgt künftig nur noch bei der Meldebehörde, die für die Hauptwoh-
nung zuständig ist.

Auskünfte aus dem Melderegister
Generell gilt: bei Melderegisteranfragen für gewerbliche Zwecke (z. B. 
Forderungsmanagement) muss künftig der gewerbliche Zweck im-
mer angegeben werden. Die erlangten Daten dürfen nur für den an-
gegebenen Zweck verwendet werden und dürfen vom Datenemp-
fänger nicht wiederverwendet werden (Verbot des Datenpooling). 
Eine strikte Zweckbindung besteht auch für so genannte erweiter-
te Melderegisterauskünfte, für Gruppenauskünfte und für Daten, die 
trotz bestehender Auskunftssperre nach besonderer Begründung und 
Bewertung beauskunftet worden sind. Wenn der jeweils verfolgte 
Zweck erfüllt ist, muss der Datenempfänger die Daten löschen.
Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke der Wer-
bung und/oder des Adresshandels sind künftig nur noch dann zu-
lässig, wenn die/der Betroffene vorher in die Übermittlung der Mel-
dedaten für diese Zwecke ausdrücklich eingewilligt hat. Private, die 
eine Auskunft aus dem Melderegister für Zwecke der Werbung und/
oder des Adresshandels beantragen, müssen die Einwilligung des Be-
troffenen vorlegen.
Darüber hinaus besteht aber auch die Möglichkeit, bei der Meldebe-
hörde eine Erklärung darüber abzugeben, dass die eigenen Daten zum 
Zwecke der Werbung und/oder des Adresshandels an Private heraus-
gegeben werden dürfen. Diese Einwilligung bleibt bis zu ihrem Wider-
ruf bestehen und muss nach einem Umzug nicht erneut abgegeben 
werden. Wurde keine Einwilligung erklärt, darf die Meldebehör-
de die Meldedaten nicht zum Zwecke der Werbung und/oder des 
Adresshandels herausgeben.
Aufgrund dieser Verbesserungen zum Schutz der persönlichen Daten 
bei Auskünften aus dem Melderegister an Private wird die bisher im 
Melderecht vorgesehene Möglichkeit des Widerspruchs der Erteilung 
automatisierter Melderegisterauskünfte an Private wegfallen.
Für Rückfragen stehen Ihnen zudem die Mitarbeiter des Bürgerbüros, 
Herr Fritscher Tel.: 07244/7020-65,
Frau Heilmann Tel.: 07244/7020-62, Frau Zeeb Tel.: 07244/7020-63 und 
Frau Schuh Tel.: 07244/7020-64 gerne zur Verfügung.

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de
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Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination:
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e.V.
Kooperationspartner:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
AWO
Gemeinde Weingarten
Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
Bü rger helfen Bü rgern e.V.
Ortsseniorenrat
Weingartner Musiktage Junger Kü nstler
Gewerbeverein
Unterstü tzt durch:
Pfl egestü tzpunkt Landkreis Karlsruhe
Kontakt und Informationen:
E-Mail: LokaleAllianzWeingarten@gmail.com
Internet: Demenz-Allianz-Weingarten.de
Tel.: 07244/9479390 (Allerdings-Familienzentrum)

_______________________________________________________________

Eröff nung Kleiderkammer 
war voller Erfolg
Unsere Kleiderkammer wurde am ver-
gangenen Samstag ü berreichlich gefü llt! Wir danken allen Spen-
dern und all denjenigen, die beim Sortieren von Kleidung, Taschen, 
Spielsachen, Bettwäsche und vielem, vielem mehr so selbstver-
ständlich mitgeholfen haben. Unser Dank gilt auch den Bauhof-
mitarbeitern, die uns unterstü tzt haben. Über unseren nächsten 
Abgabetermin werden wir rechtzeitig informieren.

Gebraucht wird noch Geschirr, welches wir an das Landratsamt 
weitergeben wollen.
Benötigt werden Tassen, tiefe und fl ache Teller, Gläser und Besteck.
Bitte nehmen Sie direkt mit Friederike Schmid Kontakt auf, 
Tel: 1397 oder unter friederike.schmid@online.de
Auch einige Regale könnten wir noch gut gebrauchen!
_______________________________________________________________

Am Samstag ist Seniorennachmittag
(rof). Der diesjährige Seniorennachmittag der Gemeinde Weingar-
ten fi ndet am Samstag, 31. Oktober, um 14.30 Uhr in der Walzbach-
halle statt. Der Bü rger- und Heimatverein sowie der Landfrauen-
verein, die beide in diesem Jahr ihr 50. Jubiläum feiern, werden 
mit Musik, Gesang und Rezitation fü r einige unterhaltsame Stun-
den sorgen. Auch das Gespräch untereinander und der Gaumenge-
nuss sollen nicht zu kurz kommen. Die Gemeindeverwaltung hat 
dazu alle ü ber 70-jährigen Mitbü rgerinnen und Mitbü rger persön-
lich eingeladen.
Bü rgermeister Eric Bänziger wü rde sich freuen, wenn möglichst 
viele Seniorinnen und Senioren an der Veranstaltung teilnehmen. 
Ein Abholdienst fü r Gehbehinderte ist eingerichtet.
Wer sich bei der Gemeindeverwaltung angemeldet hat, sollte 
sich fü r den Fahrdienst ab 13 Uhr bereit halten. Er wird in je-
dem Fall abgeholt.
Die dem Bü rger- und Heimatverein sowie den Landfrauen zugesag-
ten Kuchenspenden können die Spender am Samstag bereits ab 8 
Uhr in der Kü che der Walzbachhalle abgeben.
_______________________________________________________________

Übergabe der Gewinne 
unseres Preisrätsels 
bei der Neueröff nung
Anlässlich der Neueröff nung der Gemeinde-Bibliothek konnten 
die Kinder am verkaufsoff enen Sonntag bei einem Preisrätsel mit-
machen. Viele haben sich an dem Rätsel, bei dem es um Bü cher, 
Lesen und Bibliothek ging, gerne beteiligt. Aus den richtigen Lö-
sungsblättern wurden 3 Gewinner gezogen. So konnten wir am 
vergangenen Samstag den glü cklichen Gewinnerinnen Luisa Ei-
senmann, Inga-Lisa Bauer und Magdalena Gantner jeweils einen 
tollen Buchpreis ü berreichen. Das Team der Gemeinde-Bibliothek 
beglü ckwü nschte die Gewinnerinnen und wü nschte ihnen viel 
Spaß und Freude mit ihren neuen Bü chern.
Unsere Öff nungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr

_______________________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Samstag, 31.10.2015, 14.30 Uhr, Walzbachhalle. Seniorennachmit-
tag der Gemeinde.
Montag, 02.11.2015, 15.00 Uhr: Treff  im Cafe Neff .
Montag, 02.11.2015, 14.30 Uhr: Evang. Gemeindehaus: Gemeinde-
nachmittag.

Vortrag
Ernährung in der häuslichen 

Pflege demenzkranker 
Menschen

Freitag, 13.11.2015,
19.00 bis ca. 20.30 Uhr,

Evangelisches Gemeindehaus, 
Weingarten

Die Ernährung ihrer demenzkranken Angehörigen 
stellt die Pflegenden oftmals vor große 
Herausforderungen.
Der Verlust der geistigen und körperlichen 
Fähigkeiten bringt für Menschen mit Demenz 
komplexe Anforderungen mit sich, die nicht leicht 
zu bewältigen sind und sich auch auf deren Ess- 
und Trinkverhalten auswirken. 
Der Vortrag beleuchtet mögliche Ursachen und 
bietet Lösungsstrategien um eine ausgewogene 
Ernährung sicherzustellen sowie eine möglichst 
stressfreie, angenehme Atmosphäre beim Essen 
zu ermöglichen.

AOK-Referentinen: Gabi Klisch, Gerontologin (FH) und 
Angelika Schroff, Dipl. Ing. Ernährungstechnik,
Tel.: 07251 / 707121 

Netzwerk Weingarten (Baden) 
Koordination: 

Auf der Setz 6 
76356 Weingarten 
Tel. +49 (0)7244/9479390 
E-Mail: 
LokaleAllianzWeingarten@gmail.com 
Internet:
www.demenz-allianz-weingarten.de 

Kooperationspartner: 

gefördert vom: 
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________________________________________________________

Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- Badezimmer-Spiegelschrank, Tel. 3301

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern in Ver-
bindung zu setzen.

Donnerstag, 19.11.2015, Besuch des Bundesgerichtshofes in Karls-
ruhe. Treff punkt 13.30 Uhr, Haupteingang
Herrenstr. 45 a. Personalausweis erforderlich. Anmeldung bis 
03.11.2015 beim Evang. Pfarramt Weingartern.
_______________________________________________________________

Zeugen gesucht – Die Polizei bittet um Hinweise
Wohnungseinbruchsversuch 
In der Paulusstraße in Weingarten versuchten unbekannte Täter 
am Mittwoch, 21.10.2015, zwischen 18:30 Uhr und 20:30 Uhr, sich 
durch Aufh ebeln der Balkontür Zutritt in ein Einfamilienhaus zu 
verschaff en. Die Balkontür liegt zur Gartenseite von der Straße ab-
gewandt. Dieser Bereich ist von außen sehr schlecht einsehbar. Ob 
der oder die Täter bei der weiteren Tatausführung gestört wurden 
und fl üchtig gingen, ist nicht bekannt. 
Zeugenhinweise bitte an den Polizeiposten Weingarten, 
Tel.: 07244/2347

Bebauungsplan Nr. 66 „Bärentalweg Teil I“
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13a BauGB 
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner Sitzung am 
26.10.2015 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 66 „Bärentalweg 
Teil I“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a 
BauGB beschlossen.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 66 „Bärentalweg Teil I“ in 
Weingarten möchte die Gemeinde Weingarten die städtebaulichen Vor-
aussetzungen für die Errichtung von festen Bauten zur Unterbringung 
von Asylbewerbern sowie für die Unterstützung des sozialen Wohnens 
schaff en. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes grenzt im Nor-
den an die Jöhlinger Straße, umfasst eine Fläche von ca. 3.410 m² und be-
fi ndet sich innerhalb der Flurstücke Nummer 6830/1, 6831, 6831/1, 6832.
Für den räumlichen Geltungsbereich ist der nachfolgende Übersichts-
plan vom 16.10.2015 im Maßstab 1:1.000 maßgebend.

Die Fläche des Bebauungsplanes liegt innerhalb der Ortslage und 
kann demnach als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a 
BauGB im beschleunigten Verfahren durchgeführt werden. Dies bedeu-
tet, dass auf die Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, auf den Um-
weltbericht gemäß § 2a BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung gemäß 
§3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB verzichtet werden kann. Die Voraussetzun-

Amtliche Bekanntmachung

gen hierfür liegen vor, da es sich um eine Planung mit einer zulässigen 
Grundfl äche von weniger als 20.000 m² handelt.
Das Plangebiet ist bereits im Flächennutzungsplan des Nachbar-
schaftsverbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig seit der Veröff entlichung 
am 24.07.2004, aktualisiert im Januar 2012, als geplante Wohnbaufl äche 
dargestellt. Der Bebauungsplan wird somit aus dem Flächennutzungs-
plan entwickelt.
Die Öff entlichkeit kann sich im Rathaus Weingarten, Marktplatz 2, 
Ortsbauamt, Zimmer 18,  während der Dienststunden über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke und die voraussichtlichen Auswirkungen der Pla-
nung unterrichten und Anregungen äußern.
Weingarten (Baden), den 29. Oktober 2015
Eric Bänziger, Bürgermeister

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4
Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://www.weingarten-baden.de/bibliotheken.html
Öff nungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr • Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag  09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag

Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-

feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrenn-
te Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys
Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock),
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit,
Asbest, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsä-
cke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim
Wertstoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)

Öff nungszeiten
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Donnerstag, 05. November
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Wochenspruch:
Bei dir ist Vergebung, dass man dich fürchte.
Psalm 130, 4
Termine
Freitag, 30. Oktober
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Uhr Gemeindebeiratssitzung im Gemeindehaus
Samstag, 31. Oktober
18:00 Uhr Zentralgottesdienst des Bezirks zum Reformationstag in 
der Kirche – Predigt Dekan Dr. Martin
Reppenhagen
Sonntag, 01. November
Kein Gottesdienst
Montag, 02. November
14:30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Dienstag, 03. November
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 04. November
19:30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Sonntag, 08. November
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche – Predigt: Dr. Holger 
Müller
ca. 11:00 Uhr Mitgliederversammlung des Diakonievereins im Ge-
meindehaus

Gemeindenachmittag, Montag 02. November 2015, 14.30 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus
„…der Wein erfreue des Menschen Herz…
So steht es im Psalm 104.
Hören, schauen und schmecken wir doch einmal, was es mit die-
sem alkoholischen Getränk aus dem vergorenen Saft der Beeren 
der Weinrebe auf sich hat und warum der Wein das menschliche 
Herz erfreuen kann. Ein Thema das sich doch gerade in Weingarten 
aufdrängt. In den Blick nehmen wir die Geschichte des Weines, die 
Vielfalt der Rebsorten, die Herstellung und Qualitätsstufen. Wich-
tig ist auch das Brauchtum das sich um den Wein entwickelt hat – 
und da geht es vor allem um die Weinfeste…!
Nicht zuletzt dürfen Sie auch einige Weine selber probieren: Wel-
che Weine wir dafür besorgen, verraten wir heute noch nicht…
Herzliche Einladung zu einem unterhaltsamen Nachmittag rund 
um den Wein!

Frauenkreis, Mittwoch, 4.11. 19.30 Uhr 2015 im Evangelischen 
Gemeindehaus
„Unterwegs sein mit Gott“
Anhand eines biblischen Textes (2. Mose 19, 1-6) wollen wir beden-
ken, was es heißt, unterwegs zu sein im Glauben – ganz persönlich, 
aber auch als Kirche, als Gemeinde, als Gottesvolk.
Referentin: Annegret Lingenberg, Pfrin.i.R.

Einladung zur Mitgliederversammlung des Diakonievereines
Liebe Mitglieder des Diakonievereins!
Unsere letzte Mitgliederversammlung war im November 2014. Da 
laut Satzung jedes Jahr eine Mitgliederversammlung einberufen 
werde sollte, ist es Zeit, dies nun zu tun! Der Vorstand lädt Sie herz-
lich ein, am Sonntag, dem 8. November, nach dem Gottesdienst 

(etwa 11 Uhr) im Gemeindehaus zusammen zu kommen, um Ihnen 
aktuell über die Arbeit des Diakonievereins zu berichten. Es ist die 
übliche Tagesordnung vorgesehen:
Bericht des Vorstandes ( Situation des Vereins, Nachbarschaftshil-
fe, Kinderbetreuung Kassenbericht)
Entlastung des Vorstandes
Verschiedenes
Neuwahlen stehen erst im nächsten Jahr an.
Wir würden uns freuen, wenn Sie die Gelegenheit nutzen, um mit 
uns ins Gespräch zu kommen! Es wird sicher keine lange Sitzung 
werden.
S. Kopf, Vorsitzende des Vorstandes

Evangelische Arbeitnehmerschaft im Bereich der Ev. Landes-
kirche in Baden e.V.
und Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
laden ein:
Montag, 09. November 2015, 19.30 Uhr
Essen ist Macht – Macht in landwirtschaftlichen Wertschöpfungsketten
Referent: Dipl.Ing.agrar. Rolf Brauch,Regionalbeauftragter des 
Kirchlichen Dienstes auf dem Lande
Die Jungen Altenladen ein:
Donnerstag, 19. November 2015
Führung durch den Bundesgerichtshof
(Erbgroßherzogliches Palais, Außengelände, Erweiterungsbau mit 
Bibliothek)
Wer an dieser Veranstaltung teilnehmen möchte und sich bis-
her noch nicht angemeldet hat, möge dies bitte bis zum 3. No-
vember im Pfarramttun. Wir müssen dem Veranstalter Name, 
Vorname, Geburtstag, Geburtsort, Wohnanschrift im Voraus 
mitteilen. (Diese Daten werden nicht gespeichert)
Alle angemeldeten Teilnehmer treffen sich bitte mit Personalaus-
weis und ohne große Taschen am 19. November um 13:30 Uhr am 
Haupteingang des BGH, Herrenstraße 45a. (Führung dauert bis ca. 
15:30 Uhr)

Hinweise
Frauenkreis am 04. November
Thema: „Unterwegs sein mit Gott“
Anhand eines biblischen Textes (2. Mose 19, 1-6) wollen wir beden-
ken, was es heißt, unterwegs zu sein im Glauben - ganz persönlich, 
aber auch als Kirche, als Gemeinde, als Gottesvolk.
Referentin: Annegret Lingenberg, Pfrin.i.R.
Liebe Mitglieder des Diakonievereins!
Unsere letzte Mitgliederversammlung war im November 2014. Da 
laut Satzung jedes Jahr eine Mitgliederversammlung einberufen 
werde sollte, ist es Zeit, dies nun zu tun! Der Vorstand lädt Sie herz-
lich ein, am Sonntag, dem 08. November, nach dem Gottesdienst 
(etwa 11 Uhr) im Gemeindehaus zusammen zu kommen, um Ihnen 
aktuell über die Arbeit des Diakonievereins zu berichten. Es ist die 
übliche Tagesordnung vorgesehen:
- Bericht des Vorstandes (Situation des Vereins, Nachbarschaftshil-
fe, Kinderbetreuung Kassenbericht)
- Entlastung des Vorstandes
- Verschiedenes
Neuwahlen stehen erst im nächsten Jahr an.
Wir würden uns freuen, wenn Sie die Gelegenheit nutzen, um mit
uns ins Gespräch zu kommen! Es wird sicher keine lange Sitzung
werden.
S. Kopf, Vorsitzende des Vorstandes

Kleidersammlung für Bethel im Gemeindehaus
In der Zeit vom Donnerstag, 12. November bis Samstag, 14. Novem-
berfindet die diesjährige Kleidersammlung für Bethel statt. Abga-
bestelle ist das evangelische Gemeindehaus, Marktplatz 12. 
Gesammelt werden: Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, 
Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten – jeweils gut ver-
packt (Schuhe bitte paarweise bündeln). Nicht in die Kleidersamm-
lung gehören: Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark be-
schädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene
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Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elek-
trogeräte.
Die für die Sammlung notwendigen Säcke sind in der evang. Kirche 
und im evang. Gemeindehaus zum Mitnehmen ausgelegt.
Die diakonische Einrichtung der Bodelschwinghschen Anstalten 
in Bethel bittet auch in diesem Jahr um Ihre Unterstützung. Mehr 
über diese Einrichtung erfahren Sie im Internet: www.brocken-
sammlung-bethel.de

TOTENKULT und HERRENMAHL
Totenkulte gibt es viele. Für Archäologen und Altertumsforscher 
sind sie besonders interessant, weil jede intakte Gesellschaft ihre 
Kultur mit den Toten pflegte. So gibt jeder Grabfund Aufschluss 
über den Umgang der betreffenden Kultur mit den Verstorbenen. 
Gab es Vorstellungen von einem Leben nach dem Tod oder gab es 
sie nicht. Wurde also Asche zu Erde, oder glaubte man an eine Auf-
erstehung? In diesem Fall zerstörte man die Leiber nicht sondern 
legte sie an einem geweihten Ort ab, provisorisch sozusagen. Dort 
„harrten“ sie auf die Auferstehung am Jüngsten Tag.
Gleich zwei christliche Feste drehen sich um dieses Anliegen: das 
Gedenken an die schon „zur Vollendung gelangten“ Toten, die Hei-
ligen, und das Gedenken an die Verstorbenen, die noch auf das Er-
barmen Gottes angewiesen sind, die „Armen Seelen“. Ihnen galt in 
besonderer Weise das Gebet. Dieses Gebet und das Gedenken fand 
in der Eucharistiefeier statt, also in den Kirchen. Einmal im Jahr, 
traf man sich auf den Friedhöfen, um die Gräber zu schmücken, zu 
besuchen und zu segnen. Einmal im Jahr für alle. 
Alle anderen Formen von Totengedenken waren in die Hl. Messe 
eingebettet. Erst die Kirchen der Reformation verlagerten nach Ab-
schaffung der Eucharistie das Totengedenken wieder auf die Fried-
höfe. In der katholischen Tradition vollzog sich in der Messe wei-
terhin die Einheit der Lebenden mit den Toten. Im eucharistischen 
Mahl nahm man die Tradition des antiken Totenmahles wieder auf 
und zentrierte sie auf den auferstandenen Christus. Ursprünglich 
in der Oktav nach Pfingsten gefeiert, setzte sich bei uns um das 8. 
Jh. mit der Verlagerung beider Feste auf den Monat November die 
irische Tradition durch. Die Faszination bleibt. 
Die in jeder Feier der Vergegenwärtigung des Todes und der Aufer-
stehung Christi geschlagene Brücke zwischen Lebenden und To-
ten. Nehmen Sie Ihre eigene Auferstehung wieder in den Blick, im 
Gedenken der Toten, der Heiligen und der Seligen. 
Ihr Pfr. Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 30. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Samstag, 31. Oktober:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)  
Sonntag, 1. November - ALLERHEILIGEN – HOCHFEST:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr.Olf)

- musikalische Gestaltung durch die Schola - 10:00 Uhr Religiöse
Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4
Thema: „Der barmherzige Samariter“
15:00 Uhr Toten-Gedenken in der Friedhofskapelle
- musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor -
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Altenstetter)
18:30 Uhr Messfeier zum Patrozinium in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. 
Maierhof)
Montag, 2. November – ALLERSEELEN:
19:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten(Pfr. Olf) (Kollekte 

für die Priesterausbildung in Osteuropa)
Dienstag, 3. November:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 4. November:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 5. November:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 6. November:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Samstag, 31. Oktober:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
19:30 Uhr Kolpingreisegruppe: Informationsabend im Gemeinde-
zentrum über „Südafrika in Wort und Bild“. Alle, die sich für das 
Land am Kap der Guten Hoffnung interessieren, sind herzlich ein-
geladen. Die Kolpingreisegruppe Weingarten will im August 2016 
dieses Reiseland besuchen.
Dienstag, 3. November:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe in der Kirche
Mittwoch, 4. November:
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
Samstag, 7. November:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Sonntag, 8. November:
15:00 Uhr Wohnvierteldienst: Treffen der Mitarbeiter im Gemein-
dezentrum zum Erfahrungs- und Informationsaustausch mit Kaf-
fee und Kuchen. Eine schriftliche Einladung ist inzwischen allen 
Mitarbeitern zugegangen.

Zur Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa:
Aus Anlass des Festes „Allerseelen“ bitten die Bischöfe mit RENO-
VABIS um Ihr großherziges Opfer zugunsten der Priesterausbil-
dung im Osten Europas. Die Kirchen dort brauchen dringend gute 
Seelsorger aus ihrer eigenen Ortskirche: wir sollten uns mit den 
Mitchristen solidarisch zeigen.

Aktion Dreikönigssingen
Bald ist es wieder so weit! Die nächste Sternsingeraktion kann be-
ginnen. Diesmal heißt unser Motto: „Segen bringen – Segen sein“. 
Gehst du mit am 6. Januar 2016 ?
Möchtest du dabei sein, wenn eine halbe Million Sternsinger den 
Menschen in Deutschland den Segen bringen? Möchtest du mit-
helfen, dass es Kindern in Not überall auf unserer Erde besser geht? 
Was brauchst du? Freude, Zeit für die Vorbereitung und Spaß am 
Singen! Und Ihr helft damit Kindern in anderen Ländern!
Ihr seid herzlich eingeladen. Und Euer bester Freund/in, Klassen-
kamerad/in ebenso.
Dann melde dich bei: Uschi Holzinger Telefon: 947 574 – 
email: tu.holzinger@gmx.de
Wir treffen uns das erste Mal: am:Freitag, 04. Dezember 2015 
um 17:00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum, Schillerstra-
ße 4. Weitere Termine: am Dienstag, 5. Januar 2016 um 17:00 
Uhr in der Kirche, danach Kleiderprobe im Gemeindezentrum 
und natürlich der Dreikönigstag am Mittwoch, 6. Januar 2016.

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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Al Guesto
Wir laden ein zu unserem nächsten Al Guesto - Gottesdienst am 
Sonntag, den 08. November, um 17.30 Uhr unter dem Thema 
„Leid“. Zu Gast ist Andreas Jägers. Parallel gibt es ein Kinderpro-
gramm und nach dem Gottesdienst wie gewohnt Snacks und Erfri-
schungsgetränke. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! (s. auch Mittei-
lung unter „Ankündigungen“).
Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächste 
Termine 02.11. und 07.12.).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
01.11. 17.30 Uhr - Beate Rösch
08.11. 17.30 Uhr - Andreas Jägers („Al guesto“)
15.11. 10.30 Uhr - Tag der Begegnung mit Detlef Krause in der Fest-
halle Blankenloch (kein Gottesdienst in
Weingarten)
22.11. 17.30 Uhr - Beate Rösch
29.11. 17.30 Uhr - Rolf Baumann
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
06.11.: bei Häcker, Sperlingweg 4
20.11.: Jöhlinger Straße 2a (gemeinsamer Abend aller Hauskreise)
Hauskreis am Freitag
30.10.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders!

Neuapostolische Kirche

Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die Gottes-
dienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Predigtserie: Jesus klarer sehen, besser verstehen (Fortsetzung)
In dieser Predigtserie beschäftigen wir uns mit dem vielleicht 
meist gelesenen aber am wenigsten verstanden Buch der Bibel. Die 
Offenbarung. Wir wollen zeigen, dass die Offenbarung nicht die 
„Kristallkugel“ der Gläubigen ist, in der wir meinen die Zukunft zu 
erkennen, sondern ein Handbuch für gelebte Jüngerschaft, die alle 
Schwierigkeiten überwindet.
-
Sonntag 1. November - 10.00 Uhr
Komm – die Aufforderung, die alles verändert
Offenbarung 6
Stefan Pohl
-
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart 
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes. Nächster Termin 01.11.
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
VORANKÜNDIGUNG
Mittwoch 25. November
Start 19.30 Uhr mit
Begrüssungsdrink & klei-
nem Snack
Bestsellerautorin Damaris 
Kofmehl präsentiert:
DER DEALER
Vom Gefängnisaufsehrer der
„Gladiatorenschule“ zum
größten Drogendealer Nord-
Kaliforniens Ricco erzählt
seine haarsträubende Ge-
schichte.
Eintritt frei – wir bitten ums
eine Spende zur Deckung
der Kosten
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Miri Lechleiter
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Freitag, 30.10.2015 20:00 Jugendabend
Samstag, 31.10.2015 12:30 Probe Projektchor in Söllingen

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Turmbergschule Weingarten

Kirchliche Nachrichten / Schulen

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

19:00 Geistliche Abendmusik – Chorkonzert in Söllingen
Sonntag, 01.11.2015 10:00 Gottesdienst zum Gedenken der Verstor-
benen mit Bezirksapostel
Ehrich, Bildübertragung nach KA-Neureut
Dienstag, 03.11.2015 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 04.11.2015 20:00 Gottesdienst
Freitag, 06.11.2015 20:00 Jugendabend
Sonntag, 08.11.2015 09:30 Gottesdienst
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Kinder lernen Handball kennen
Handball-Grundschulaktionstag 2015
Unter dem Motto „Lauf dich frei! Ich spiel dich an!“ fand am 16.10.2015 
der 6. Grundschulaktionstag in ganz Baden-Württemberg statt. Zu die-
ser Aktion riefen die Handballverbände aus Baden-Württemberg (Ba-
den, Südbaden und Württemberg) in Kooperation mit dem Ministe-
rium für Kultus, Jugend und Sport sowie den Sponsoren AOK Baden-
Württemberg und der Sparkassen in Baden-Württemberg auf.
Allein in Baden wurde mehr als 7.100 Schülerinnen und Schüler der 2. 
Klassen aus über 120 Schulen von den Handballvereinen ein Einblick 
in den Ballsport ermöglicht. Unzählige Helfer aus Schulen und Verei-
nen waren beteiligt.
Auch die Jugendabteilung der HSG Weingarten/Grötzingen wollte 
diese Möglichkeit, Mädchen und Jungen aus der Gemeinde für den 
Handballsport im Verein zu begeistern, nutzen.
Schnell waren die organisatorischen Rahmenbedingungen abge-
steckt. Die Schule stellt die Sporthalle zur Verfügung, die Kinder erhal-
ten an diesem Morgen unterrichtsfrei, der Verein baut die verschie-
denen Stationen mit dem notwendigen Equipment auf und stellt 
gemeinsam mit der Schule genügend Helfer und Übungsleiter zur 
Verfügung. Lehrkräfte sollten beteiligt sein, um sich über kinderge-
rechte Spielformen im Hinblick auf das Handballspiel zu informieren.
Und das Engagement sollte sich zumindest für diesen Tag lohnen. 
Ca.100 Kinder haben für ca. zwei Stunden Bälle in Regenschirme ge-
worfen, Hütchen in Slalommanier umlaufen, „Würfelball gespielt“ 
und vieles mehr an den verschiedenen Stationen an sportlichem Ge-
schick gezeigt.
Und alle waren begeistert dabei: Die Kinder, die zahlreichen Helfer aus 

dem Verein und der Schule und auch die Lehrkräfte der Turmberg-
schule.
Als Anerkennung und kleine Erinnerung an diesen Tag erhielten alle 
Kinder eine Urkunde und ein AOK-Spielabzeichen-Button, sowie ein 
„Kinder-Handball-Regelheft“ für hoffentlich weitere Schritte in ein 
künftiges „Handballspiel-Leben“.
Nach zwei Stunden lebhaftem Treiben in der Walzbachhalle konn-
ten die Verantwortlichen auf eine erfolgreiche Aktion zurück blicken. 

Strahlende Gesichter beim diesjährigen TMG-Fahrradcheck
Fehlende oder nicht eingeschaltete Beleuchtung, fehlende Reflek-
toren und schlechte Bremsen stellen gerade in der Zeit der kurzen 
Tage eine große Gefahr für unsere radelnden Schülerinnen und 
Schüler dar. Aus diesem Grund fand auch letzten Mittwoch ab 8 
Uhr wieder am TMG ein Fahrradcheck der Klassenstufen 5-7 statt. 
Fünf Helfer aus der Elternschaft sowie zwei Beamte des Polizeipo-
stens Stutensee nahmen die Fahrräder der Unterstufenschüler un-
ter die Lupe und überprüften die Funktion der Bremsen und der 
Beleuchtung.
Hierbei konnte das Ergebnis des vergangenen Jahres nochmals ge-
toppt werden: Drei Viertel der überprüften Räder waren nicht zu 
beanstanden. Die Mängel des restlichen Viertels beschränkten sich 
auf fehlende Rückstrahler und mangelhafte Beleuchtung, defekte 
Bremsen hingegen mussten nicht beanstandet werden. 
Wir danken herzlich allen Beteiligten, denen es wert war, einen 

Vormittag für die 
Sicherheit unserer 
Kinder zu investie-
ren, sowie der Schu-
le für die Vorberei-
tungen und die zur 
Verfügung gestell-
ten Brezeln und 
den Kaffee! Werner 
Moschina, stellver-
tretender Eltern-
beiratsvorsitzender

Schulen

Schüler der 2. Klassen beim Handballspiel 

Siegerehrung
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Endjahresplanung in der Kita Wichtelgarten
Gerade erst im Herbst angekommen 
und an die schwankenden Wetterbe-
dingungen gewöhnt, bereiten sich die 
kleinen, sowie auch die großen Wichtel 
bereits auf die Adventszeit vor.
Am Planungstag der Kita Wichtelgarten 
wurden diverse Veranstaltungen be-
sprochen und in ihrer Organisation un-
ter den Mitarbeitern aufgeteilt. Selbst-
verständlich stehen die Kinder hier im Vordergrund, aber auch fü r 
die Eltern wird es exklusive Veranstaltungen geben.

Den Auftakt fü r alle macht das Lichterfest. Im Schein der zuvor 
selbst gebastelten Laternen werden Eltern, Kinder und Erzieher zu-
sammenkommen, um singend Ihre Lichter durch Weingarten zu 
fü hren. Die KiTa Wichtelgarten freut sich auf rege Teilnahme.
Hinzu kommen ein Nikolausfest ausschließlich fü r die Kleinen, 
sowie ein Adventscafé am Abend, fü r die erwachsenen Wichtel . 
Hierbei können Eltern untereinander, sowie mit den Erziehern in 
Kontakt kommen, sich austauschen und gemeinsam das Jahr aus-
klingen lassen. Sie suchen einen Platz fü r ihr Kind unter drei Jah-
ren und möchten sich die Kita Wichtelgarten einmal anschauen? 
Dann melden Sie sich im Wichtelgarten bei der Leitung Theresa 
Schwalbe-Horn und wir vereinbaren einen Termin. Kita Wichtel-
garten, Kanalstr. 39, 76356 Weingarten. Tel. 07244/7372575,
wichtelgarten@pro-liberis.org

Mein neues Zuhause! - 
Pfl egeeinrichtungen 
und verschiedene Wohnformen
Veranstaltung des Pfl egestü tzpunktes 
in Bruchsal am 4. November
Mit den „Perspektiven des Älterwerdens“ befassen sich die Veran-
staltungen des Pfl egestü tzpunktes Landkreis Karlsruhe, Standort 
Bruchsal. Der nächste Vortrag fi ndet am Mittwoch, 4. November, 
zum Thema „Mein neues Zuhause! – Pfl egeeinrichtungen und ver-
schiedene Wohnformen“ statt. Elke Krämer, Geschäftsfü hrerin der 
AWO Karlsruhe-Land, berichtet ü ber unterschiedliche Formen des 
Wohnens im Alter.
Auch wenn sich die meisten Menschen wü nschen, bei Hilfs- und 
Pfl egebedü rftigkeit in den eigenen vier Wänden wohnen bleiben 
zu können, ist dies nicht immer möglich. Eine Alternative zum ei-

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Personelle Veränderung beim TEV 

Sehr geehrte Tageseltern, Familien und Interessierte! 

Von September 2014 bis Oktober 2015 war ich Ihre Ansprechpartnerin im Bereich 
Kindertagespflege. Zum 31.10.2015 werde ich den Tageselternverein verlassen, um 
mich einer anderen Aufgabe zuzuwenden. Ich danke Ihnen für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit und wünsche Ihnen 
weiterhin alles Gute. 
Zukünftig wird zunächst meine Kollegin Frau Peschel vertretungsweise zur 
Verfügung stehen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Simone Jäger 

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 15 bis 

17.30 UhrFreitag, 06. November 

JuZe geschlossen 

(Herbstferien) 

Freitag, 13. November 

Käse-Lauch-Suppe  

Freitag, 20. November 

Klementinis 

Freitag, 27. November 

Winterwaffeln mit Punsch 

Ankündigungen

FÜR JEDEN GAST. FÜR JEDEN GESCHMACK.

JÖHLINGER STRASSE 2A
WEINGARTEN (BADEN)

LEID
... sehen und gesehen werden!  

08. NOVEMBER 2015
SONNTAG · 17:30 UHR 

GOTTESDIENST 
MIT ANDREAS JÄGERS

JÖHLINGER STRASSE 2A

TALK + SNACKS

KINDERBETREUUNG
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genen Zuhause bedeutet heute allerdings nicht mehr nur die Ver-
sorgung im Heim. Es gibt unterschiedliche Wohnmodelle mit je-
weils unterschiedlichen Versorgungskonzepten. Dabei wird im-
mer angestrebt, die Versorgung zu vereinfachen und die Selbstän-
digkeit der Menschen zu fördern.
Die Veranstaltung findet von 16.00 bis 17.00 Uhr im Pflegestützpunkt 
Bruchsal, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei. Bei Fragen zur Veranstaltungsreihe stehen die Mitar-
beiterinnen des Pflegestützpunkts zur Verfügung, per E-Mail: pfle-
gestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de oder per 
Telefon 07251/79199
_______________________________________________________________

Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 11.11.2015,
- um 16.30 Uhr - einen aktuellen Vortrag an.
Das Gesetz kennt derzeit sechs verschiedene Altersrentenarten, die 
jeweils unterschiedliche Voraussetzungen fordern.
Es gibt die Altersrente für Frauen, die Altersrente nach Arbeitslo-
sigkeit oder Altersteilzeit sowie die Altersrente für schwerbehin-
derte Menschen. Weitere Rentenarten sind die Altersrente für
langjährig Versicherte, die Regelaltersrente und die Altersrente für 
besonders langjährig Versicherte.
Versicherungsrechtliche Voraussetzungen, Abschläge, verschobe-
ne Altersgrenzen oder der Hinzuverdienst sind Inhalt dieser Ver-
anstaltung.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um
eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekommen
Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.

Erzählcafé“ im Haus Edelberg
In dem vielfältigen Programm, das 
im Haus Edelberg Senioren-Zentrum 
Weingarten angeboten wird, gibt es jeden Monat auch einen Nach-
mittag, an dem eine Gruppe von Bewohnerinnen und Bewohnern 
einfach nur zusammen-
sitzt. Man trinkt Kaffee, 
isst ein Stückchen lecke-
ren Kuchen und kommt 
über dieses und jenes 
miteinander ins Ge-
spräch.
Dabei werden vielfältige 
Erinnerungen geweckt 
und manches, was schon 
fast vergessen geraten 
schien, taucht wieder 
auf und kann im Kreise 
anderer, die über ähnli-
che Lebenshintergründe 

verfügen, wieder aufleben. Dieses „Erzählcafé“ genannte Treffen 
genießt mittlerweile in der Einrichtung ähnlichen Status wie ein 
Stammtisch.
Ins Leben gerufen wurde dieses Café von der langjährigen Mitar-
beiterin Ursula Gangnus, welche die Treffen mit Leib und Seele 
vorbereitet und durchführt. Und weil sie die Senioren verwöhnen 
möchte, bäckt sie auch gleich den Kuchen für die Treffen selbst! 
Über ein derartiges Engagement freuen sich nicht nur die Bewoh-
ner. Alle im Haus Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten danken 
ihr dafür.
_______________________________________________________________

Seheinschränkung: Hilfsmittel – 
Beratung - Vermittlung
Einladung zum Offenen Treff der 
Allgemeinen Blinden- und
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Landesverband für Menschen mit 
Behinderungen –
Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum Offe-
nen Treffen am Samstag, den 07. November 2015 ein. Treffpunkt: 
Schlosshotel
Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Wir dürfen ab 15 Uhr als Referenten und Hilfsmittelaussteller
Herrn Jörg Riegler von der Firma Durchblick-IT begrüssen. Er stellt 
elektronische Sehhilfen vor und erläutert Ihnen den korrekten Ge-
brauch. Zudem erfahren Sie, wie der Werdegang zum Erhalt des für 
Sie wichtigen Hilfsmittels sein wird. Zudem freuen wir uns auf die 
Firma Synphon, die ebenfalls blinden- und sehbehindertenspezifi-
sche Hilfsmittel präsentieren wird.
Alle Interessierten und unsere Mitglieder aus den Landkreisen
Rhein-Neckar-Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis,
Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breis-
gau-Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen Mannheim, Karls-
ruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und Freiburg sind – wie
immer - herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze An-
meldung dankbar und zwar unter folgenden
Kontaktdaten: Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@
abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf un-
serer Homepage unter www.abs-hilfe.de
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
_______________________________________________________________

Museum im Turm schließt an Allerheiligen
(rof). Der Wartturm, das Wahrzeichen von Weingarten, ist in die-
sem Jahr an Allerheili-
gen, 1. November, letzt-
mals von 15 bis18 Uhr ge-
öffnet. Nach der Winter-
pause ist dann der Turm 
erst wieder ab Ostern 2016 
zu besichtigen. Zu seinem 
400-jährigen Bestehen im
Jahre 1989 hat der Bürger- 
und Heimatverein dort
ein kleines Heimatmuse-
um eingerichtet, das auf
drei Ebenen Exponate aus
Haus und Hof sowie aus
der Landwirtschaft, dem
Gewerbe und dem Wein-
bau präsentiert.
Im Gegensatz zum Turm
ist das Heimatmuseum
in der Durlacher Stra-
ße 30 über die Winter-
zeit an Sonn- und Feierta-

Hallo Sportabzeichenfreunde 
Im November haben wir nur noch Nachholtermine! Viele haben nur noch eine Disziplin zu absolvieren, also gilt 
es nur noch einmal den inneren Schweinehund zu besiegen und zum Nachholtermin kommen. Wir haben 
offizielle Termine am: 

Dienstag, 03.11.2015; 18:00 Uhr – 19:00 Uhr; Mineralix-Arena; Hochsprung und Seilspringen 

Sonntag, 08.11.2015; 10:00 Uhr – 12:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle Leichtathletischen Disziplinen 

Sonntag, 15.11.2015; 10:00 Uhr – 12:00 Uhr; Hallenbad Weingarten; alle Schwimmdisziplinen 

Donnerstag, 26.11.2015; 19:00 Uhr; Restaurant Da Graziano  Urkundenausgabe 

Im Monat Oktober waren erfolgreich: 
Gold für Helmut Breitenstein sowie Leonie und Bastian Jaus 
Silber für Christine Geiger, Bernd Gölz und Susanne Triedwindt. 

Herzlichen Glückwunsch 

Das Museum im Turm des Bürger- und Heimat-
vereins hat an Allerheiligen letztmals geöffnet und 
bleibt bis Ostern 2016 geschlossen. Foto: Daul
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gen von 14 bis17 Uhr geöffnet. Dort ist die Sonderaustellung über 
den Grafiker und Maler Erwin Koch weiterhin zu sehen. Außerdem 
gibt es aus Anlass des 50-jährigen Bestehens des Bürger- und Hei-
matvereins in Schrift und Fotos eine Präsentation zur Geschichte 
des Vereins und seiner Publikationen. Als Dauerausstellung sind 
dort auch interessante Exponate aus der Ur- und Frühgeschichte 
Weingartens und der Naturkunde zu sehen. Für beide Museen sind 
Sonderführungen nach Anmeldung beim Vorsitzenden Roland 
Felleisen, Telefon 2164, oder Klaus Geggus, Telefon 2564, möglich.

Jahresabschlussfeier
Wir laden auch dieses Jahr Mitglieder und Parteifreunde ein zu un-
serer traditionellen Jahresabschlussfeier.
Sie wird am Freitag, den 18. Dezember 2015 um 19:00 Uhr im neu 
eröffneten Gasthaus „Krone“ am Marktplatz stattfinden. Wir ha-
ben das besondere Vergnügen, im gemütlichen alten Gewölbekel-
ler feiern zu dürfen.
Wir wissen, dass sich vor Weihnachten bei vielen die Termine häu-
fen, deshalb die Bitte: Merken Sie sich diesen Termin schon ein-
mal vor! Die Mitglieder erhalten selbstverständlich noch eine zeit-
nahe schriftliche Einladung.
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

MITdenken – MITdiskutieren – MITgestalten!
Politespresso am Sonntag, den 08. November 2015
Seit unserer Gründung vor über 21 Jahren bieten wir für kom-
munalpolitisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags 
vor den monatlichen Gemeinderatssitzungen einen „Politespres-
so“ an, unsere Bezeichnung für einen zwanglosen Talk zwischen 
Bürgern und ihren gewählten Vertretern.
Themen gibt es sicherlich wieder reichlich. Der nächste Polites-
presso findet am Sonntag, den 08. November 2015 ab 11.00 Uhr 
im Eiscafe Riviera statt.
Stellen Sie vor Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie vor 
Beschlüssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit mit ein - die Frakti-
on und Vorstandschaft freuen sich auf Sie!
Herzliche Einladung.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)

Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin
beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter 
www.facebook.com/wbb.weingarten.
In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte.

Vorankündigung Jahreshauptversammlung der Grünen Liste
Die Jahreshauptversammlung der Grünen Liste Weingarten 
findet voraussichtlich am Donnerstag, 12. November 2015, um 
20:00 Uhr beim Goldenen Löwen (im Nebenzimmer) am Markt-
platz 15, statt.
Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen! Weitere Informatio-
nen und die Tagesordnung folgen.
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine
Geiger, Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

Parteien

Ankündigungen / Parteien

CDU Weingarten

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen sie uns an – wir hören zu!

Wir stehen ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)

Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden
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FDP Weingarten

stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Probentermine
-
Tonkünstler: ab 17:00 Uhr - Jugendorchester: ab 18:00 Uhr - Bla-
sorchester: ab 20:00 Uhr - Unsere Proben finden jeweils Diens-
tags im Kulturraum der Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust 
haben mitzumachen: Infos gibt es bei unserem Orchestervor-
stand Jörg Knobloch, Tel. 722219 oder bei unserem Vorstand 
Wolfgang Heid, Tel. 609708. Weitere Infos gibt es auch auf 
www.musikverein-weingarten.de.
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Blockflötenunterrichtfür Anfänger(6 - 8 Jahre)
Mittwoch 15.00 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten fürBabys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Donnerstag 14.30 Uhr
Musikgarten 1(18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2(3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER(mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Weitere Angebote:
Musikalische Früherziehung(4 - 6 Jahre)
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle be-
kanntgegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, Email: musikgarten@musikverein-wein-
garten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Chorproben und Termine
Donnerstag, 29.10.2015
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Termine zum Vormerken:
Samstag, 12.12.2015: Weihnachtsfeier mit Theaterstück
Donnerstag, 05.05.2016: Turmfest am Weingartener Wartturm
Samstag, 22.10.2016: Konzert in der Walzbachhalle

Einladung zum Mitsingen
Gäste sind herzlich eingeladen, beim Gesangverein Frohsinn mit-
zusingen! Wir proben für die Weihnachtsfeier 2015 und für das 
nächste Konzert im Herbst 2016. Wer mitsingen möchte, ist herz-
lich eingeladen:
Donnerstags, 19:15 Uhr Frauenchorprobe, 20:15 Uhr Männerchor-
probe im Kulturraum der Walzbachhalle, Treppenabgang auf der 
Rückseite. Wir freuen uns auf Sie!
Gesangverein Frohsinn - Rückblick auf den Verkaufsoffenen
Sonntag
In einem herbstlich dekorierten Anwesen in der Bahnhofstraße 
servierte der Gesangverein Frohsinn verschiedene Gerichte und 
Getränke. Obwohl der Tag recht kalt war, kamen viele Gäste, die 
sich zur Mittagszeit über die wärmende Sonne freuten. Der Ver-
einsvorstand dankt allen Gästen und dem Gastgeber sowie den Or-
ganisatoren und Helfern, die gemeinsam einen schönen Sonnta-
gnachmittag für alle Besucher gestalteten. hjmi

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de

Parteien / Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

GV Frohsinn: Verkaufsoffener Sonntag 

GV Frohsinn: Herbstliche Dekoration
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Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; am 27. Oktober Probe im Haus Edelberg
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt
Jahresausflug 2016 - Voranzeige
Die Planungen für den 5-Tagesausflug 2016 laufen. Er findet statt 
vom 11. bis 15. Juni. Die Reise führt uns nach Österreich in den Wil-
den Kaiser. Weitere Informatione folgen in Kürze.

Mas que nada – Wir singen (fast) alles! Ein Livebericht vom Pro-
benwochenende der Swinging Voices
Am 17. Oktober starteten wir hochmotiviert ins Schloss Flehingen 
zu unserem diesjährigen Probenwochenende. Wir kennen uns ja 
schon gut aus hier. Deshalb ging das Beziehen der Zimmer ratz fatz
… Dafür war das Üben der Lieder dann umso anstrengender. Wie 
immer stand am Anfang Gymnastik und Einsingen. Die Pausen, in 
denen andere Stimmen übten, nutzte der Tenor, um darüber zu rät-
seln, ob das Abbild des Wappens über der Eingangstür tatsächlich 
dreidimensional ist oder einfach nur technisch perfekt gemalt. 
Dieses Rätsel werden wir wohl auch dieses Jahr nicht lösen (ist 
aber eigentlich ganz einfach…) Aber immerhin wissen wir mitt-
lerweile: Mas que nada – Was solls! Womit wir wieder beim The-
ma wären: Wir und portugiesisch…!!! Doch auch portugiesische 
Lieder singen wir inzwischen mit Leichtigkeit, keiner hätte es ge-
dacht. Angefangen hat es mit Felipe und Garota de Ipanema, jetzt 
hat auch Jimmy sein Faible für dieses Genre entdeckt. Mit Patrick 
ließen wir in der Stimmbildung neutral wie overdrive klingen. Wir 
riefen „Big Spender“ – leider kam keiner. Die anderen Stimmlagen 
waren jedoch beeindruckt von der Stimmleistung bei „Big Spen-

der“ im Alt.
Ein Highlight des Abend-
programms waren mal 
wieder unsere chorei-
genen Stars, die Mamas, 
die das diesjährige Chor-
leben scharfsinnig und 
scharfzüngig beobachtet 
haben. Jedes Jahr werden 
die Lachmuskeln wieder 
aufs äußerste strapaziert, 
wenn unsere beiden ka-
barettistischen Naturta-
lente in Erscheinung tre-
ten.
Viele sind traurig, wenn 
das Probenwochenende 
vorbei ist. Es macht Spaß, 

soooo lange zu singen! Und weil‘s so schön ist, haben wir auch 
beim gemütlichen Beisammensein gleich weiter gesungen. Ganz 
entspannt sind wir „Weit, weit weg; als Engel und Angels“ richtig 
zu Hochtouren aufgelaufen. Manches Glas Wein und Bier lockerte 
die Stimmbänder. Es blieb zu hoffen, dass das die Lernbereitschaft 
am Sonntagmorgen nicht trüben würde.
Sonntag, 18. Oktober 2015, 7.30 Uhr! Der Wecker klingelt. Was für ein 
Geräusch für einen, der seinen Sonntag im Normalfall zelebriert 
mit Aufwachen, Lesen, ausgiebig Frühstücken und langsamem Be-
wegen als Kontrapunkt zum wöchentlichen Frühaufstehen und 
Arbeiten.
Dann kommt die Erinnerung, Swinging Voices und der Ehrgeiz, Ak-
zente setzen zu wollen, besser zu sein als die Dorfcombo von Ne-
benan, Texte, auch in anderen Sprachen, zu verinnerlichen und 

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

auswendig zu lernen, was man durch Arbeit, Familie, Haushalt, 
Hobbies und Freunde sonst im normalen Alltag nicht schaffen 
würde. Also für die Kunst, was macht man nicht alles dafür. Wie bei 
jedem Seminar und beim Gesang sowieso, am Sonntagmorgen gibt 
es jede Menge Entfaltungsmöglichkeiten, beim Gesang, der Per-
sönlichkeit oder doch der Kleidung?

Tatsächlich waren am Sonntag wieder alle frisch oder taten zumin-
dest so. Trotz Mas que nada, mit Zungenbrechern der komplizier-
ten Art. Es ist manchmal wie beim Autofahren: Pedale, Lenkrad, 
Radio, Navi und zum Überfluss auch noch andere Verkehrsteilneh-
mer. Wir haben aber viel gelernt und im Rückblick wares ein gelun-
genes Wochenende.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 2. Klasse): 
Dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. bis 8. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 12.11.2015 und 26.11.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Eine Erzählung vom Leben, das nicht aufhört.
In diesem Einpersonenstück präsentiert der vielseitig begabte Ko-
miker Cirillo (Andreas Baumann) eine Vielzahl unterschiedlichster 
Protagonisten. Mit einer bunten Mischung aus Texten, Step-Einla-
gen, Täuschungskunst und Pantomime, wird der Zuschauer mitge-
nommen auf eine imaginäre Eisenbahnfahrt, die – mal beschau-
lich, mal rasant – das Leben symbolisiert, das viel zu schnell an ei-
nem vorbeirast. Die zahlreich auftretenden Charaktere werden wie 
von selbst lebendig und greifbar.
Cirilllo begeistert immer wieder die Besucher durch sein experi-
mentelles Theater, das sich entgegen aller heutigen Comedy Kli-
schees einfühlsam, humor- und kunstvoll präsentiert.
Der Pianist Michael Schlierf kommentiert das Geschehen ein-

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

anderer Keller anderer Keller
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drucksvoll und mitreißend auf seinen Tasten.
Ein Abend, den Sie sich nicht entgehen lassen sollten.
Herzliche Einladung
am Samstag, 7.November 2015, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt: 14,- €/10,- €
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis späte-
stens 19.30 Uhr

Am Montag den 2. November findet um 19.30 Uhr das nächste 
Mannschaftstraining statt. Axel Oheim, Klaus Breitinger und Chri-
stian Martin übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „TH 
Bauunfälle“.
Am Dienstag den 3. November findet um 19.30 Uhr der nächste 
Dienst für die Zug- und Gruppenführer statt.
Günther Sebold, Christian Koch und Christian Martin übernehmen 
die Dienstgestaltung zum Thema „Feuerwehrpläne / Einsatzpläne“.

24h-Dienst der Jugendfeuerwehr
Das vergangene Wochenende war für die Jugendfeuerwehr Wein-
garten ein Wochenende mit Spaß, Spannung, Geselligkeit, Action 
und etwas zu wenig Schlaf.
Der Grund hierfür war der 24h-Dienst, der am Samstag 10. Oktober 
von 11:00 Uhr bis am darauffolgenden Sonntag 11:00 Uhr stattfand.
Diese 24 Stunden waren ganz im Sinne eines Tages bei der Berufs-
feuerwehr gestaltet.
Nachdem die Jugendlichen ihr Schlafquartier eingerichtet hatten, 
wurde das Mittagessen gemeinsam mit den Betreuern zubereitet. 
Jedoch kam kurz nach dem Essen bereits der erste Einsatz.
Eine ausgelöste Brandmeldeanlage in einem Industriebetrieb war 
die erste Herausforderung für die Jugendlichen. Es stellte sich her-
aus, dass es sich um einen Fehlalarm handelte.

Um 16:10 Uhr wurde die Jugendfeuerwehr zu einem Verkehrsun-
fall auf den Parkplatz des REWE gerufen.
Dort sind insgesamt drei Personen gerettet worden. Eine davon 
war unter dem Fahrzeug eingeklemmt und musste mit pneuma-
tischen Hebekissen befreit werden. Bei diesem Einsatz gab es tat-
kräftige Unterstützung vom Jugendrotkreuz und von der Jugend-
feuerwehr Grötzingen. Letztere konnte einen PKW, der zu brennen
begann, ablöschen.
Zurück im Feuerwehrhaus saßen alle Übungsteilnehmer gemütlich 
beisammen und stärkten sich beim gemeinsamen Abendessen.

Den Abend ließen Jugendliche und Betreuer mit Gesellschaftsspie-
len ausklingen bis….
… um 20:23 Uhr der Alarm erneut ertönte. Alarmstichwort Bauma-
schinenbrand auf dem Gelände der Deponie Dörnig der Firma Mi-
neralix.
Und es brannte tatsächlich auf der dortigen Deponie. Allerdings 
keine Maschine, sondern ein großer Palettenstapel. Da aber an der 
Deponie kein Hydrant zur Verfügung stand, musste die Wasserver-
sorgung mühsam von einem nahegelegenen Bach aufgebaut wer-
den. Erst danach konnte die „Maschine“ gelöscht werden.
Die Nacht wurde um 3:28 Uhr jäh unterbrochen. Ein Verkehrsunfall 
mit zwei eingeschlossenen Personen forderte zu nachtschlafender 
Stunde unsere volle Aufmerksamkeit.
Um 9:00 Uhr ging es nochmals mit Blaulicht Richtung Schule. Dort 
kam uns die Drehleiter aus Blankenloch zu Hilfe, um uns ans ober-
ste Fenster der Grundschule zu fahren. Hier holten sich alle Teil-
nehmer ihr Überraschungsei von der Fensterbank ab.
Es hat sehr viel Spaß gemacht!
Ein Dank geht an alle Helfer sowie die unterstützenden Firmen.

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am Dienstag, 03.11. und 17.11. 
um 19:30 Uhr im DRK Heim statt. Sanitätsdienste sind per Rund-
mail verteilt - bitte bei Maria melden.
BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei einer Blutspende zusätzlich zu Ihrem 
Blutspendeausweis ein amtliches Ausweisdokument (Reisepass 
oder Personalausweis) vorgezeigt werden muss.
Der letzte Termin dieses Jahr ist am 30.12.2015, von 14:30 bis 19:30 
Uhr in der Walzbachhalle.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blut-
spendedienst unter der kostenlosen Hotline 0800 
1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags 
(nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:00 bis 21:00 Uhr

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. 
Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
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Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Freitag, den 6. November
Stammtisch im Löwen.
Gemütlicher Austausch über Aktuelles aus Weingarten und der 
ganzen Welt

Donnerstag, den 12.11.
Kunterbunter Bastelnachmittag
Die Kolpingsfamilie lädt alle Kinder ab 4 Jahren, die gerne basteln, 
mit Eltern oder Großeltern zu einem
kunterbunten Bastelnachmittag ein.

Donnerstag, den 12.11.
„Luther...Reise durch ein Leben“ - eine Reise durch Deutschland
Referent: Harald Niedenzu, Pfarrer i.R. Beginn 20:00 Uhr im Ge-
meindezentrum Blankenloch. Eine Veranstaltung des Bildungs-
werkes Stutensee.

Freitag, den 27. November
Ist die Welt noch zu retten?
Vortrag von Astrid Mönnikes, Referentin bei der KFD im Erzbistum Köln 
Kurz vor dem Weihnachtsfest wollen wir unser Konsumverhalten betrach-
ten. Wie nachhaltig ist unser Konsum. 19:00 Uhr im Gemeindezentrum
Sonntag, den 29. November
Adventsfeier im Gemeindezentrum
Beginn 15:00 Uhr
Der Nikolaus kommt
Der Nikolaustag ist für jedes Kind ein besonderer Tag. Viele Kin-
der kennen den Hl. Nikolaus nur in verzerrter Form durch Reklame 
und Kaufhausrummel. Unser Nikolaus kommt als Bischof.
Für den Nikolausbesuch der Kolpingsfamilie Weingarten wurde 

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

kein festes Honorar festgelegt. Der Nikolaus und seine Helfer ar-
beiten alle ehrenamtlich. Natürlich freut sich der Nikolaus über 
eine Spende. Bitte beachten Sie, dass wir Zeitwünsche nur nach 
Eingang der Bestellungen berücksichtigen können. Wer sich also 
zuerst meldet, hat die Chance, seinen Wunschtermin zu bekom-
men. Bestellen können Sie den Nikolausbesuch bis spätestens 30. 
November 2015 bei Jutta Wagner, Tel: 07244-5015 oder per E-Mail 
unter: kolping-weingarten@web.de oder schauen Sie doch einfach 
im Internet unter http://weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de nach.

Tagesausflug im September und Seniorennachmittag im Oktober
Als erste Veranstaltung nach der Sommerpause fand beim katholischen 
Altenwerk ein Tagesausflug mit dem Bus statt. Die Fahrt ging in die Pfalz, 
Hauptziel war am Vormittag das Hambacher Schloss. Am Nachmittag 
konnten die Teilnehmer in der kath. Kirche Maria Himmelfahrt in Ram-
sen ungewöhnliche Wandmalereien besichtigen. Fünfundfünfzig Se-
niorinnen und Senioren erlebten einen gut organisierten, von der Sonne 
verwöhnten, interessanten und ereignisreichen Tag.
Beim Seniorennachmittag am 14. Oktober berichtete Frau Brigitta 
Bohr über eine Studienreise der Kolpingreisegruppe Weingarten. Sie 
nannten ihren Vortrag „Schottland-Burgen-Schlösser, Lochs und 
highlands (Loch-See)“. Vom Frankfurter Flughafen aus flog die Grup-
pe nach Edinburgh. Von dort aus ging die Reise nach: Glasgow, Oban, 
Insel Iona. Von Oban aus fuhr die Gruppe am 3. Tag der Reise mit der 
Fähre zur Insel Iona, die durch den hl. Kolumban und seine zwölf Ge-
fährten eine Zeit lang das christliche Zentrum Europas war. Zu den Ge-
fährten des hl. Kolumban gehörten auch der hl. Gallus und Fridolin. 
Sie kamen ursprünglich aus Irland auf die Insel Iona und haben sich - 
ebenso wie der hl. Bonifatius - auf das Festland begeben, um das Evan-
gelium zu verkünden.

Kath. Altenwerk
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Am 4. Tag stand die Fahrt durch das Great Glen (großes Tal) auf dem 
Programm, von Oban an der Westküste nach Aviemore an der Ostküste 
Schottlands. Vier Seen reihen sich in diesem Tal aneinander, darunter 
der sagenumwobene Loch Ness. Wer hat noch nicht von Nessie gehört, 
dem Ungeheuer, daas dort lerben soll.
5. Tag: Sightseeing Tour durch die Ausläufer des Hochlandes: Eigin - 
vorbei an leuchtenden Rapsfeldern und verschwenderisch blühenden
Stechginsterbüschen ging die Fahrt weiter zur Besichtigung von Caw-
dor Castle.
Am Morgen des 6. Tages stand ein Besuch beim Schäfer Neil an. Er
empfing die Gruppe auf einer riesengroßen Wiese, auf die seine Scha-
fe weideten, bewacht von den Hütehunden. Der Schäfer demonstrier-
te den Besuchern, welche Kommandos er den Hunden gibt, damit sie
die Schafe leiten und bewachen. Auch eine Schafschur wurde noch
vorgeführt, aber nicht wie üblich mit der elektrischen Schere, sondern 
mit der Handschere. Der Besuch beim Schäfer hat allen Teilnehmern
viel Freude bereitet. Mittags Besichtigung von Blair Castle. Weiter-
fahrt an die Ostküste zum Meeresarm Firth of Forth, weiter nach
Linlithgow.
Am 7. Tag der Reise: Edinburgh, Hauptstadt und seit 1999 auch Sitz
des schottischen Parlaments, Stadtrundfahrt, Besichtigung von Edin-
burgh Castle mit St. Margarets Chapel, Royal Palace, War Memorial und 
St. Gilles Cathedral.
Letzter Tag der Reise: ‚In Leith , einem Hafenvorort von Edingburgh, 
konnte die Reisegruppe die „Royal Yacht Britanin“ eingehend besich-
tigen. Der schwimmende Palast stand König Elisabeth II. und ihrer Fa-
milie 43 Jahre lang für Ferien und Staatsbesuche zur Verfügung.
Die Besucher des Seniorennachmittags spendeten begeisterten Beifall. 
Für das Altenwerk bedankte sich Frau Leifeld bei Frau Bohr, die zu ih-
rem Bericht eindrucksvolle Fotos dieser erlebnisreichen Reise zeigte. 
Der nächste Seniorennachmittag findet am 11. November 2015 um
14.30 Uhr im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, statt und wird von 
Pfartrer Jens Maierhof gestaltet. Wir laden Sie herzlich dazu ein und
freuen uns auf Ihren Besuch.

Vorstandssitzung
Wir treffen uns am Mittwoch, den 4.11. um 19.00 Uhr in der 
Schulküche.
Kreativgruppe
Wir treffen uns am 11. 11. und am 18.11. um 19.00 Uhr in der 
Schulküche.

Durch den Oberwald
Wir treffen uns am Sonntag, dem 08.11.2015, um 10:25 Uhr Bahn-
steig 2 Richtung Karlsruhe. Abfahrt 10:36 Uhr nach Durlach. An-
kunft 10:43 Uhr, kurzer Fußweg zur Auer Straße. Um 10:51 fahren 
wir mit der Linie 2 weiter bis zur Ostmarkstraße. Dort beginnt un-
sere Wanderung durch den Oberwald, vorbei an den Tiergehegen. 
Hier wird eine kleine Rast gemacht.
Weiter geht es nach Rüppurr zu Kofflers Heurigem, wo wir gegen 
13:00 Uhr ankommen und unser wohlverdientes Mittagessen ein-
nehmen können. Die Rückfahrt ist für ca. 15 Uhr vorgesehen, so-
daß wir gegen 16 Uhr wieder in Weingarten sind. Die gesamte Weg-
strecke beträgt ca. 8 km und ist auch für ungeübte Wanderer mach-
bar. Wie immer sind Gäste recht herzlich willkommen.
Wanderführer: Wolfgang Schneider, Tel. (07244-) 1263

Seniorenwanderung im November
Sehr herzlich laden wir unsere Senioren zur nächsten Wanderung 
ein : am Dienstag, den 10.11.15, treffen wir uns um 10:30 Uhr am 
Parkplatz der Fußball-Vereinigung in der Waldbrücke. Von dort 
wandern wir zum Schützenhaus in Blankenloch zur Einkehr.

Länge der Wanderung : ca. 6 km
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen.
Wanderführer: Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207.

Abschlusstreffen der Mittwochsradler
Am Mittwoch, den 18.11.2015, treffen sich unsere Mittwochsrad-
ler zum jährlichen Abschlusstreffenum 17:00 Uhr in der Gärtner-
klause im Kleingartenverein.
Ingrid und Walter freuen sich auf alle, die in diesem Jahr wieder 
mitgeradelt sind.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer,
und Bibliothek sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellungen:
„Erwin Koch – ein vielseitig begabter Grafiker und Maler“
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Wort und Fotos
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564 
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Workshop-Wochenende der Theaterkiste
Wie merke ich mir Abläufe und Texte? Warum ist es so wichtig 
Stimme und Körper aufzuwärmen? Wie interagiere ich mit mei-
nen Mitspielern und wodurch zeichnen sich Charaktere aus.
All diese Fragen wollte die Theaterkiste ihren Nachwuchsschau-
spielern beantworten und verschiedenste Facetten und Techniken 
der Schauspielerei näher bringen. Der zweitägige Workshop im 
Gymnastikraum der Turmbergschule fand unter der Leitung von 
Lisa Hamsen, Simone Zehnder, Mara Wenglein und Joshua Weng-
lein statt. Alle vier brachten ihre individuellen Erfahrungen aus 
dem Theaterleben mit und vermittelten spielerisch und mit viel 
Spaß schauspielerische Fähigkeiten.

Zusammen mit den rund 15 Teilnehmern, die alle auch schon auf 
der Theaterkisten-Bühne gestanden haben, wurde improvisiert, 
probiert und trainiert.
Dabei standen vor allem die Themenbereiche Gedächtnis, Artiku-

DHB-Netzwerk Haushalt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste



2529. Oktober 2015   -   Nr.  44Turmberg-Rundschau

lation und Bühnenpräsenz aber auch Bewegung und Reaktion auf 
dem Programm. Am Sonntagnachmittag durfte zum Abschluss je-
der in einer kleinen, selbst erdachten, Szene, den anderen das Er-
lernte präsentieren.
Regisseurin Petra Frankrone schaute vorbei und lobte die Organi-
sation der Übungen und den Enthusiasmus der Teilnehmer. Ver-
einsvorstand Kalle Hamsen lies es sich nicht nehmen persönlich 
für die Verpflegung der Gruppe zu sorgen.
Am Ende stand fest, dass das Wochenende viele tolle Erfahrungen 
gebracht hatte und es auf jeden Fall nicht der letzte Workshop ge-
wesen sein soll.

Herzliche Einladung zum 56. Weingartener Frauenfrühstück 
mit Thema „Wie man sich von ‘Müll‘ im Kopf befreit und ver-
borgene Schätze hebt – Impulse für Frauen, die (immer wieder 
schnell) mit sich in Frieden kommen wollen“ mit Silvia Rich-
ter-Kaupp (Referentin) und der Gruppe „Endless Second“ am 14. 
November 2015 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Katholischen Ge-
meindezentrum, Schillerstr. 4, 76356 Weingarten, 
Unkostenbeitrag: 15 Euro.

Wir können keinen inneren Frieden finden, wenn wir uns selbst 
nicht leiden können und wenn unsere Gedanken immer wie-
der um Dinge kreisen, die uns an uns selbst und/ oder an anderen 
stören. Es nimmt uns Energie und macht uns schlechte Gefühle. 
Wenn wir unsere Beziehungen zu anderen Menschen verbessern 
wollen, ist es daher hilfreich, wenn wir erst einmal die Beziehung 
zu uns selbst verbessern. Der innere Frieden schafft peu à peu äu-
ßeren Frieden, denn „Wer mit sich selber in Frieden lebt, kommt nicht 
in Versuchung, anderen den Krieg zu erklären“ (Ernst Ferstl). Sich selbst 
eine gute Freundin zu sein, ist eine der wichtigsten Voraussetzun-
gen, um im ganzheitlichen Sinne gesund zu bleiben.
Silvia Richter-Kaupp, selbständig tätig als Mental Balance Coach 
und Coach-Ausbilderin des IHK-BIZ Karlsruhe und Lehrbeauf-
tragte des KIT wird uns zeigen, wie wir die Energie von unguten 
Gefühlen wie z.B. Frust und Ärger konstruktiv nutzen und in emo-
tional herausfordernden Situationen bei uns bleiben können statt 
außer uns zu geraten und ausfällig zu werden.
Am Ende des Mini-Workshops wissen Sie, wie Sie belastende Ge-
danken reduzieren, Stress lindern, Ärger abbauen, innere Zerris-
senheit auflösen und Ihre Lebensfreude stärken können. Kurz: Sie 
haben eine Fülle von Anregungen bekommen, wie Sie sich in emo-
tional herausfordernden Situationen helfen können. Seien Sie ge-
spannt auf einen interaktiven, lebendigen Vormittag, an dem Sie 
eine ganze Reihe von Selbsthilfe-Tools kennenlernen und direkt 
ausprobieren werden!
Musikalisch werden uns drei junge Männer der Gruppe „Endless 
Second“, das ist ein rockiges Akustik-Set aus Gitarre & Gesang (Ni-
colai Dörr aus Weingarten), Klavier (Artur) und Cajon (Niklas) so 
richtig einheizen. Bei unserem diesjährigen Frauenkreativmarkt 

Mühle Weingarten e. V.

Vitamin F.

haben die jungen Musiker unsere BesucherInnen völlig begeistert.
Sie dürfen sich also freuen. 
Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen, reichlich Vitamin 
F zu tanken. Wie üblich verwöhnen wir Sie mit unserem köstli-
chen und vielseitigen Frühstücksbüfett für jeden Geschmack. Da-
mit wir besser planen können, bitten wir Sie um Ihre verbindliche 
namentliche Anmeldung bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-720902, 
Gabriela Hochschild, Tel: 07244-5454, Brigitte Weis, Tel: 07244-1551 
oder jeder anderen Frau unseres Teams. Sie können sich auch per 
eMail anmelden, bei Susanne Bürkert: Susanne.Buerkert@t-onli-
ne.deoder bei vitaminfweingarten@gmail.com.
Eine Bitte: Falls Sie trotz Reservierung verhindert sein sollten, so 
sagen Sie uns Bescheid. Dann haben andere Frauen die Möglich-
keit, sich mit Vitamin F („F“ bedeutet: fantastisches, farbenfrohes, 
fröhliches & freudiges Frühstück mit fabelhaften, fantasievollen 
Frauen und Freundinnen) aufzuladen. Bitte seien Sie pünktlich. Re-
servierte Plätze verfallen um 8.50 Uhr. 
Termine 2016:
· 20. Februar: 57. Frauenfrühstück, Thema: „Resilienz. Nicht ken-
tern, trotz rauer See - Die innere Widerstandskraft stärken“ mit 
Eva Danker (Diplom-Psychologin)
· 30. April: 58. Frauenfrühstück, Thema:„Damit wir uns besser
verstehen - Über interkulturelle
Kommunikation“ mit Ursula Becky (Sprachwissenschaftlerin
und Diplom-Übersetzerin)
· 2. Juli: 12. Frauenkreativmarkt Klein-Montmartre auf dem
Weingartener Rathausplatz von 10 bis 16 Uhr
· 30. September: 15. Vitamin F am Abend für Frauen und Männer
mit Harald Hurst, 19:30 Uhr
12. November: 59. Frauenfrühstück, Thema: „Niki de Saint Phal-
le – Künstlerin mit Frauen-Power“ mit Kiriakoula Damoulakis
(Kunsthistorikerin)

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr.9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Kuchenverkauf in Annes Landfrauengarten am 18.10.2015
Das Wetter zeigte sich von der sonnigen Seite als wir um 11.00 Uhr mit 
dem Kuchenbuffet-Aufbau begannen.
Schon waren die ersten Kuchenkäufer da. Die Auswahl war wieder rie-
sig. Von der Schwarzwälder über Rumbombe, Mokkasahne, Linzertor-
te um nur einige zu nennen, war alles vorhanden. Unsere fleißigen 
Bäckerinnen haben sich wieder selbst übertroffenen. Jeder der kam, 
war ganz angetan von der Auswahl. Für manche war es eine rechte 
Qual sich zu entscheiden. Da hörte man häufiger: “Ach ich hätte auch 
die nehmen können“. Obwohl der Andrang zeitweise groß war, war 
die Stimmung sehr entspannt. Der Hof und Garten war nach tagelan-
ger Vorberei-
tung und De-
koration ein 
echter Hin-
gucker. Unse-
ren Bäckerrin-
nen und Anne 
ein herzliches 
Dankeschön! 
Wir freuen uns 
schon auf das 
nächste Jahr.

Landfrauenverein

Vereinsnachrichten
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 Die Seite der Volkshochschule 

Kompass Fair Einkaufen - Workshop 
Betina Lichter / Jochen Böder 
in Kooperation mit dem Ökumenischen Kreis Eine Welt 
Beim Einkaufen bestimmen häufig Aussehen und Preis die 
Produktauswahl. An diesem "Einkaufsabend" der besonderen 
Art für Männer und Frauen, die gerne einkaufen, werden Sie 
allerdings eine andere Brille aufsetzen und sich fragen, unter 
welchen Bedingungen die Warenvielfalt, die Sie in den 
Geschäften vorfinden, hergestellt wird und ob beim Einkaufen 
auch ein verantwortungsvoller Umgang mit unserer Natur und 
Fairness gegenüber den Arbeitern, die weltweit Waren 
herstellen, berücksichtigt werden können. Geht das, trotz vieler 
Missstände mit gutem Gefühl einzukaufen? Ist es möglich, mit 
einem Einkauf Menschen aus der Armut zu helfen? In diesem 
Workshop gehen Sie nicht nur diesen Fragen nach, sondern 
beschäftigen sich auch mit Fair Trade Zertifikaten und Bio 
Siegeln und lernen praktische Einkaufstipps kennen. 
Der Workshop behandelt schwerpunktmäßig den Einkauf von 
Lebensmitteln, Kleidung, Möbeln und Elektronik. 
Donnerstag, 19.11.2015, 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 
Anmeldung erforderlich! 8 Euro. 

Englisch 3. / 4. Klasse  Sabine Peters-Ottmann 
Die Kinder sollen mit Spaß und Freude die 
englische Sprache kennenlernen. Die 

Schülerinnen und Schüler erleben den Sprachunterricht auf 
dem Niveau, wie er an Schulen mit Grundschulenglisch gelehrt 
wird. Das Gelernte wird in Spielen und aktiven Übungen mit 
viel Spaß trainiert. Die englische Kultur, Bräuche und Feste 
kommen auch nicht zu kurz, denn eine Sprache erlernen 
macht auch Spaß. Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau 
Peters-Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 
Dienstag, 10.11.2015, 15 Uhr bis 16 Uhr, 10 Termine; 52 Euro. 

Kulinarischer Herbst in der Toskana  A. Avunduk
Herb-würzige Rosmarin- und Thymianzweige treffen u.a. auf 
Steinpilze und Kürbis an Antipasti, Pasta, Risotto und 
aromatische (Wild-) Fleischgerichte. Quitten in ihrer schönsten 
Form machen das abschließende Dolci zu einem Erlebnis. 
Sie bereiten zusammen ein Menü, dass Sie zuhause gut 
vorbereiten können und Sie im Herbst die südliche Sonne 
ahnen lässt. Freitag, 13.11.2015, 18:30 Uhr, 23,20 Euro. 

 Kreatives Nähen 
Susanne Maurer 
Sie lernen verschiedene Nähtechniken 
und Gestaltungs-möglichkeiten der 
Crazy Wool Technik (das Legen und 
Vernähen von Wollfäden und 
Stoffstreifen zu netzartigen Stoffen). So 
wird ein Loop, Schal, Armstulpen oder 
ähnliches gestaltet. Im Anschluss 
können Kleidungsstücke mit dieser 
Methode aufgemotzt oder hergestellt 
werden. 
Voraussetzungen: Grundkenntnisse wie das Bedienen der 
Nähmaschine, vorwärts und rückwärts nähen. Nähmaschinen 
können gestellt werden. Bitte am ersten Kurstermin mitbringen: 
Woll- und Stoffreste sowie die üblichen Nähutensilien. Fragen 
zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Maurer, Telefon 0 72 
44 / 60 90 20. 
Donnerstag, 12.11.2015, 19:00 Uhr, 3 Termine, 52,20 Euro. 

Online-Anmeldungen:   www.vhs-karlsruhe-land.de 

       VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Aktiv gegen den Schmerz 
in Kooperation mit dem Seniorenzentrum Haus Edelberg 
Hella Warnholz, Schmerz-Physiotherapeutin 
Häufige oder sogar chronisch anhaltende Schmerzen wirken 
sich auf Ihre gesamte Lebensqualität aus. Dank der 
Erkenntnisse der Hirnforschung über "Schmerzmuster" und 
"Schmerzverarbeitung" lässt sich eine entstandene 
Schmerzspirale stoppen: Mit gezielten Erfahrungen und 
besserer Kenntnis über Ihre Schmerzbewältigung können Sie 
in diesem Kurs ganz konkret erleben 
- was Ihnen gut tut;
- wie sich Ihr Kopf, Ihre Gelenke und Ihre Wirbelsäule

entlasten lassen;
- wie Ihre Aufrichtung wieder müheloser gelingt.

Ziel des Kurses ist es ... 
- über Schmerzverstärkung und -Bewältigung, Über- und

Unterforderung, Rückzug - Motivation, Bewegungsfrust
und Bewegungslust zu informieren;

- die Möglichkeiten von Stressbewältigung zu
verdeutlichen;

- die Unterbrechung möglicher Schmerzmuster zu fördern;
- die vorhandenen Bewegungsängste ab- und Sicherheit

aufzubauen;
- das Rüstzeug zu vermitteln, dass Ihre ganz persönlichen

Fähigkeiten und Grenzen besser einschätzen und
einsetzen zu können;

- die Aufmerksamkeit zu fokussieren;
- Anstöße zu geben, den eigenen Lebensalltag wieder aktiv

zu gestalten;
- den Stellenwert von Lebensqualität und Genuss zu

vermitteln;
- die Integration des Erlernten - auch für schmerzgeplagte

Bewegungsmuffel! - in den persönlichen Alltag
aufzuzeigen.

Dabei kommt die S.M.A.R.T.-Methode zum Einsatz, d.h.
- sich mit dem Schmerz auseinanderzusetzen;
- seine Mechanismen erkennen;
- sich der eigenen Aktivität und den eigenen Ressourcen

im guten Timing bewusst zu werden und zu handeln.

Die Kursleiterin arbeitet als SchmerzPhysiotherapeutin und im
Rahmen ihrer 20-jährigen Tätigkeit auch für die Deutsche
Schmerzgesellschaft an Fragen der bundesweiten Umsetzung
ambulanter interdisziplinärer Schmerztherapie, des Transfers
wissenschaftlicher Standards, wie Hirnforschung
(Neuroplastizität), bio-psycho-sozialen Grundlagen oder dem
kognitiven "Schmerz-Verlernen".
Mittwoch, 18.11.2015, 19:00 Uhr bis 21 Uhr,5 Termine, 90 Euro
Seniorenzentrum Haus Edelberg

Weinprobe 
in der Weinmanufaktur Weingarten 
Michael Kromer 
Donnerstag, 19.11.2015, 
19 Uhr bis 22 Uhr, 
Anmeldung erforderlich! 

Die beiden Dienstags-Kurse Fitnessgymnastik und Rückengymnastik 
 

starten nach den Herbstferien Anfang November. 

Volkshochschule
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Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Part-
ner des Städtischen Klini-
kums Karlsruhe sowie des 
UniversitätsKlinikums Hei-
delberg. Wir haben es uns 
zur Aufgabe gemacht, regio-
nal bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schlie-
ßen und durch Aufklärung 
und Öffentlichkeitsarbeit für 
die Krankheit Krebs ein Fo-
rum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus 
trifft sich in unseren Räumen 
eine Selbsthilfegruppe für 
Leukämie- und Lymphompa-
tienten und deren Angehöri-
ge. Die Teilnahme ist nicht an 
eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

NEUE SPIELKREISE
Ab sofort können wir wieder zwei Spielkreise am Freitagvormittag 
anbieten: 1. Spielkreis für Kinder zwischen 3 und 9 Monaten von 
9.15 - 10.00 Uhr. 2. Spielkreis ist für Kinder zwischen 1,5 und 2,5 
Jahren von 10.15-11.00 Uhr. Die Spielkreise finden in den Räumen 
des Lebenswerks, Jöhlinger Str. 116 u. evtl. ab 2016 in der Bahnhof-
str. 3 statt. 
Kontakt: Tel. 07244/9479390, allerdings-weingarten@web.de
Freie Plätze bei der Waldgruppe
für Kinder im Alter von 6-10 Jahren
Mit allen Sinnen wird im Wald geforscht, gespielt und gewerkelt. 
Die Kinder lernen nicht nur viel über denWald und seine Bewoh-
ner, sondern werden auch motorisch geschickter durch Klettern, 
Werken, Buddeln undausgiebiges „Rumräubern in freier Wild-
bahn“. Eine gemütliche Vesperrunde an der frischen Luft, Spiele 
und jahreszeitliche Rituale runden den 3-stündigen Erlebnisvor-
mittag ab. Die Waldgruppe wird von Anja Glückstein (Erzieherin, 
Natur-und Waldpädagogin und Motopädin) und ihrem Mitarbeiter 
geleitet (Kontakt: www.erlebnis-natur-online.de).
Der Kurse findet einmal im Monat samstags von 9:30- 12:30 Uhr im 
Wald in der Nähe des Weingartener
Baggersees statt.
Infos und Anmeldung: Sylvia Schenk, Tel.: 07244/70 68 39

Einladung zur Lokalschau des KGZV C 204 Weingarten
Der Kaninchen und Geflügelzuchtverein C 204 Weingarten, veran-
staltet am 08.11.15 seine alljährliche Lokalschau beim Vereinsheim.
Gezeigt werden Hühner, Tauben, Enten, Ziergeflügel und Kanin-
chen. Alle Bürger und Bürgerinnen, auch Kinder, besonders die vom 
Ferienspass im Sommer sind hierzu herzlich eingeladen.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt, Wir bieten an:
Hasenkeule mit Spätzle und Salat, Hähnchenschenkel mit Pom-
mes und Salat, Schnitzel mit Pommes und Salat und verschiede-
ne Pizzen Beginn der Lokalschau ist am Sonntag, den 08.11.15 
um 10.00 Uhr. Der Kaninchen und Geflügelzuchtverein freut sich 
schon auf Ihr Kommen.

Achtung, Winterzeit!
Ja, auch wenn es draußen etwas 
ungemütlicher wird, ist Hundetraining. Aber 
da es abends nun schon so früh dunkel ist, 
treffen wird uns ab sofort Samstags immer 
schon um
15.15 - 16.00 Welpenschule
16.00 - 17.00 Junghunde und 
Fortgeschrittene
auf unserem Platz in der Breitwiese.
Wir freuen uns immer über interessierte 

B.L.u.T. e. V.

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein



28 29. Oktober 2015   -   Nr.  44 Turmberg-RundschauVereinsnachrichten / Sportnachrichten

Gutes Gemüse e.V.

Besucher mit und (noch) ohne Vierbeiner! In echt oder virtuell auf 
Facebook:  www.facebook.com/HundefreundeWeingarten.
Fü r Fragen stehen Jü rgen Stiller, 07257/931422, sowie Heiko Kneetz, 
07244/5599358, zur Verfü gung.

Gutes Gemü se - 
fü r eine nachhaltige Landwirtschaft in Weingarten
Gutes Gemü se ist eine Initiative zur Förderung der naturnahen 
Landwirtschaft und der nachhaltigen Entwicklung in Weingarten. 
Seit März 2014 bauen wir mit dem Landwirt Mike Hill eine Solida-
rische Landwirtschaft (SoLaWi) auf, ü ber die derzeit gut 100 Haus-
halte wöchentlich Gemü se aus naturnahen Anbau beziehen. Dieses 
Gemü se kommt frisch vom Feld, schmeckt gut, ist gesund und hat 
kaum einen Transportweg hinter sich.

Solidarische Landwirtschaft bedeutet aber mehr als das.
Es ist eine andere Art des Wirtschaftens, bei dem VerbraucherIn-
nen und Landwirt eine Partnerschaft eingehen. Die Verbrauche-
rInnen gehen in fi nanzielle Vorleistung und ermöglichen so einen 
Anbau, der sich an ökologischen Kriterien und nicht rein an Wirt-
schaftlichkeit orientiert. Sie erhalten dafü r - ähnlich einer Aktie 
- einen Anteil der gesamten Ernte. Weil das Risiko eines naturna-
hen Anbaus gemeinschaftlich getragen wird, kann nun auch hier
in Weingarten wieder Gemü se angebaut werden. So trägt unsere
SoLaWi zu einer nachhaltigen Lebensmittelproduktion, zur Pfl e-
ge des Bodens und nicht zuletzt zu einer vielfältigen Kulturland-
schaft bei.

Praktisch geht das bei uns so
Man kann ein Gemü se-Abonnement fü r eine Saison erwerben 
(April-September und Oktober-März) und bezahlt dieses im Vor-
aus. Mit dem Geld werden Saatgut und Jungpfl anzen bestellt, In-
vestitionen getätigt, die Arbeitskraft bezahlt - eben der landwirt-
schaftliche Betrieb fi nanziert. Ab Saisonbeginn kann man dann 
jede Woche am Samstag von 9 bis 11 Uhr frisches Gemü se am Hö-
hefelder Hof abholen, und zwar in der Menge, die zu diesem Zeit-
punkt erntereif ist. Hinzu kommen ein paar wenige Sorten einge-
lagertes Gemü se, das aus Zukauf vom nächst gelegenen zertifi zier-
ten Gemü sebaubetrieb stammt.
Der Einstieg in unsere SoLaWi ist wieder ab April 2016 möglich, 
eine Vormerkung kann schon jetzt erfolgen unter solawi@gutes-
gemuese.de.

Informationen und Kontakt
InteressentInnen können sich auf unserer Webseite www.gutes-
gemuese.de ü ber unsere SoLaWi informieren.
Dort kann man auch einen Newsletter bestellen, ü ber den wir alle 
aktuellen Informationen bekannt geben.
Außerdem sind wir auf facebook zu fi nden unter 
http://facebook.gutesgemuese.de.

Jahrgang 1947/48
Wir fahren am 06.11.2015 nach Kraichtal-Neuenbü rg ins Guggugs-
neschd. Abfahrt ist um 17.02 Uhr in Weingarten Richtung Bruch-
sal. Bitte seid bis 16.45 Uhr am Bahnsteig, damit die Karten gekauft 
werden können.
Bitte vormerken: Unser traditioneller Glü hweinabend ist am Mon-
tag, 14.12.2015 ab 19.00 Uhr im AWO-Heim.
Näheres wird noch bekannt gegeben.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Jahrgang 1948/49
Zu einem herbstlichen Stammtisch laden wir am Donnerstag, den 
5.11.2015 um 18.30 Uhr ein. Treff punkt im Lokal „Zum Hasen“ in 
Weingarten, Langer Bruchweg 1.

Jahrgang 1961/1962
Unser nächster Klassenstammtisch fi ndet am Freitag, 06.11.2015 ab 
18.00 Uhr in der Mineralix-Arena statt.

Bü rger helfen Bü rgern Weingarten e.V.
Unsere Unterstü tzungsangebote:
- Gegen das Alleinsein und Entlastung pfl egender Angehöriger
- Hilfen im Alltag
- Mobil mit dem Auto
- Wie geht was?
- Arbeiten in Haus und
Garten (z.B. Laub rechen)
Informationen gibt es
von Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossen-
schaft-weingarten.de

Spielergebnisse
Spfr. Forchheim 1 – FVgg Weingarten 1 1:1
Torschü tze: Steff en Schlimm
Spfr. Forchheim 3 – FVgg Weingarten 2 2:1
Torschü tze: Andre Sanfi lippo
Spielevorschau
Samstag, 31. Oktober 2015, 14.30 Uhr:
FVgg Weingarten 1 – FC 08 Neureut 1
Sonntag, 1. November 2015, 12.30 Uhr:
FVgg Weingarten 2 – FC 08 Neureut 2

Ehrenmitglieder unterwegs
Die Ehrenmitglieder und Freunde der FVgg treff en sich am 12. 11. 2015 
um 9.55 Uhr am Bahnhof Weingarten (Richtung Bruchsal) zum Be-
such der Besenwirtschaft „Kelterhof“ in Großvillars.
Die Rü ckfahrt ist um 14.43 Uhr vorgesehen. Die Fahrkarten werden be-
sorgt.
Anmeldung bis 9. 11. 2015 bei Gustav Stammann, Telefon 2630, oder bei 
Peter Hartmann, Telefon 2117.

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
29.10.2015
D1-Jugend: FV Linkenheim : FVgg um 18:00
31.10.2015
F1/F2Jugend: Spieltag 5 gegen 5 ab 9:30 Uhr beim FC Neureut
E2-Jugend: ASV Hagsfeld : FVgg um 11:00 Uhr
E1-Jugend: ASV Hagsfeld : FVgg um 12:00 Uhr
D2-Jugend: FVgg : ASV Durlach um 13:45 Uhr

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Laub rechen....



2929. Oktober 2015   -   Nr.  44Turmberg-Rundschau Sportnachrichten

C2-Jugend: FC G. Neureut : SG Bla/Wgt um 12:00 Uhr
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : PS Karlsruhe um 15:00 Uhr in Blankenloch
01.11.2015
B-Jugend: SpVgg Durlach . Aue : SG Wgt/Bla um 10:30 Uhr
Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
22.10.2015
C1-Jugend: SG Pfinztal : SG Bla/Wgt 1:4
24.10.2015
E2-Jugend: FVgg : FSSV 0:1
E1-Jugend: FVgg : FSSV 0:1
D2-Jugend: FVgg : ESG KA 9:2
C2-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Pfinztal 6:0
B-Jugend: SG Wgt/Bla : SG Forchheim3:1 
D1-Jugend
Am Montag den 12.10. wurde im Zweitrunden-Pokalspiel gegen Fried-
richstal mit einem souveränen 2:0 die dritte Runde des Pokalwettbe-
werbs erreicht. Unter schlechten Vorzeichen stand hingegen das Run-
den-Heimspiel gegen den bislang ungeschlagenen Spitzenreiter der 
Leistungsstaffel, dem PSV Karlsruhe. Stark ersatzgeschwächt mus-
ste unsere D1 im Heimspiel am Samstag 17.10. gegen einen Gegner an-
treten, der - bis auf einen Spieler - ausschließlich mit Jungs des Jahr-
gangs 2003 auflief. Mit großem Einsatz und enormer Kampfbereit-
schaft glückte den Gastgebern ein 1:0 Heimsieg, was unter den gege-
benen Bedingungen mit Fug und Recht als Sensation bezeichnet wer-
den kann.
D2-Jugend
Am Samstag, den 24.10. traf unsere D2-Mannschaft zu Hause im Spit-
zenspiel auf die ESG Frankonia Karlsruhe. Trotz einer Vielzahl von 
Chancen dauerte es dennoch bis zur Mitte der ersten Halbzeit bis das 
1:0 fiel. Mit starkem Aufbauspiel und sicherer Abwehrleistung gelang 
dann bis zur Halbzeit der Ausbau des Ergebnisses bis zum 3:0. Im zwei-
ten Durchgang konnten unsereJungs noch sechs Mal treffen, so dass 
die beiden Gegentreffer lediglich eine leichte Ergebniskorrektur dar-
stellten. Mit dem deutlichen 9:2 gegen den Tabellenzweiten festig-
te die Mannschaft ihreFührungsposition in der Kleinfeldstaffel Kreis 
Karlsruhe. Gegner des nächsten Heimspiels am kommenden Samstag 
um 13:45 Uhr wird der ASV Durlach sein. 

Stutensee-Schwimmfest
Am Wochenende des 17.+18. Oktober 2015 waren wir zu Gast beim all-
jährlichen Stutensee-Schwimmfest im benachbarten Blankenloch.
Mit einer tatkräftigen Mannschaft aus Wettkampf- und Kadergruppe 
gingen wir auf Medaillenjagd. 
Hier zahlte sich das Training der vergangenen Wochen aus. Mit sage 
uns schreibe 58 neuen Persönlichen Bestzeiten setzten unsere Athle-
ten ein dickes Ausrufezeichen. 
So freuten sich etliche Schwimmerinnen und Schwimmer aus un-
serem Nachwuchs über viele tolle Platzierungen. Johannes Dörr ver-
wies in seinem Rennen auf den 100m Rücken seine Konkurrenz auf 
die Plätze und belohnte sich mit dem Gewinn der Goldmedaille. Lina 
Böhlau und Niklas Arheit freuten sich ebenfalls über Edelmetall. Lina 
gewann über die 50m sowie die 100m Rücken Silber. Niklas wurde auf 
den 100m Rücken und den 100m Freistil jeweils Dritter.
Ein Ass auf den Bruststrecken ist unser Hannes Knecht. Mit seinem 
Dritten Platz auf den 200m sowie dem Gewinn der Silbermedaille auf 
den 50m Metern stelle er wieder einmal Können unter Beweis. Eben-
falls auf den Bruststrecken zu Hause fühlen sich unsere Geschwister 
Ann-Sophie und Mael Wüst. Ann-Sophie beendete ihr Rennen auf den 
100m auf einem souveränen 2. Platz. Mael belohnte sich über die halbe 
Distanz mit der Bronzemedaille.
Ebenfalls am Start waren Christina und Maximilian Meier, Leonie 
Egolf, Lucie Böhlau, Luis Jung und Salima Kamara. In Ihren jeweiligen 
Rennen verpassten Sie meist nur knapp den Sprung aufs Podest, freu-
ten sich jedoch über viele neue Betzeiten.
Nicht zu vergessen unsere Athleten aus der Wettkampfmannschaft. 
Mit starken Zeiten und jeder Menge Podestplätzen trugen auch sie zu 

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

einer erfolgreichen Mannschaftsleistung bei.
Besonders freuen wir uns mit Robin Thiemann. Er erzielte auf jeder 
geschwommenen Strecke eine neue persönliche Bestzeit und beleg-
te wie auch seine Teamkameraden Jost und Merlin mindestens eine 
Platz unter den Besten 3.

Tanja Kappler konnte nicht wie gewohnt mit dem Team in Blan-
kenloch starten, da zeitgleich die Baden-Württembergischen Mei-
sterschaften im Vierkampf stattfanden. Hier gewann Tanja souve-
rän den Titel der Baden-Württembergischen Meisterin zu dem ihr 
auch die Schwimmabteilung recht herzlich gratuliert.

Weitere Informationen rund um das Schwimmteam finden Sie auf 
unserer Homepage: www.schwimmteam-weingarten.de

Oberliga Damen: 3:0 für Weingarten
Am vergangenen Samstagabend, den 24.10.2015, traf der TSV Weingar-
ten auf den FT Freiburg in der Freiburger Halle. Die beiden Mittelbloc-
kerinnen Sandra Przybulewska und Corinna Schiefer konnten krank-
heits- bzw. berufsbedingt nicht mitreisen, die Weingartnerinnen star-
teten aber auch mit der veränderten Besetzung mit Libera Lisa Weiß 
und „Allrounder“ Cornelia Glitz auf der Mitte stark in den ersten Satz 
und setzten sich direkt mit 7:1 ab. Nachdem der Satz dann etwas aus-
geglichener wurde, schafften es die Spielerinnen des TSV bei einem 
Stand von 16:14 mit einer Aufschlagserie den Satz für sich zu entschei-
den und gewannen diesen mit 25:14. Im zweiten Satz wechselten sich 
beide Mannschaften mit der Führung ab und der FT Freiburg führte 
zunächst mit 5:8. Jedoch gelang es den Weingartner Spielerinnen die 
Führung an sich zu reißen, sodass sie den Satz mit 25:18 gewannen. 
Im dritten Satz zeigte der TSV Weingarten von Anfang an dann wieder, 
was er kann und ging direkt mit 5:0 in Führung. Bei einem Stand von 
21:14 hatte der TSV dann einige Wackler, sodass man es nicht schaffte, 

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen
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www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

den Sack zuzumachen und den Satz für sich zu entscheiden. Nach ei-
ner Auszeit von Trainerin Ana Skrenkovic gelang es der Mannschaft 
schließlich aber, auch diesen Satz mit 25:20 zu gewinnen.

Das nächste Spiel findet am Sonntag den 01.11.2015 um 15:00 Uhr 
in heimischer Halle in Weingarten gegen den bisher noch un-
bekannten SV Bohlingen statt. Über zahlreiche Unterstützung 
würde sich die Mannschaft wie immer sehr freuen!
Für den TSV gespielt haben:
Zuspiel: Julia Gramke, Gloria Heller
Diagonal: Tanita Witt
Mitte: Cornelia Glitz, Lisa Weiß
Außen: Saskia Seiwert, Nadine Tacke
Trainerteam: Ana Skrenkovic, Matthias Tacke (Co-Coach)

Wanderung von Dietlingen nach Ittersbach
Am So., 08.11. treffen wir uns um 08.25 Uhr am Bahnhof (West), Ab-
fahrt 08.36 Uhr. Die Route führt nach einem ersten stärkeren Anstieg 
überwiegend auf dem Schwarzwald Nordrandweg. Länge 14 km, 260 
Hm. Zum Abschluss ist eine Einkehr im Besen Kuckuckshof in Itters-
bach, Lange Straße 51 gegen 16.00 h geplant. Wer nur in den Besen will, 
kann um 13.57 h ab Weingarten Bahnhof West, Weiterfahrt 14:37 h 
Karlsruhe Bahnhofsvorplatz S11 bis zur Haltestelle Ittersbach Rathaus 
fahren (Ankunft 15.17). Da vom Bahnhof Wilferdingen-Singen ein An-
ruf-Sammel-Taxi genutzt wird und wegen der Reservierung im Besen, 
bitte bis Freitag, 06.11.15 16.00 Uhr beim Wanderführer Paul Martin, 
Tel. 07244 6098901 anmelden. Auch Nichtmitglieder des Vereins sind 
stets willkommen.

Herren 1
Badenligaderby geht glücklich an Knielingen mit 27:28 (10:12)
Hätte man vor dem Spiel den Kaupaschützlingen eine knappe Nieder-
lage gegen den haushohen Favoriten TV Knielingen prophezeit, wäre 
man seitens des Gastgebers wohl zufrieden gewesen. Fehlten doch mit 
Mokosch, Kaupa, Martus und Hartung mehrere Stammkräfte, umso er-
freulicher aber das Comeback von C. Boss nach langer Verletzungspau-
se.
So war nach dem unglücklichen 27:28 aber Seelenmassage angesagt, 
da die SG Stutensee/Weingarten über die gesamte Spielzeit einen 
ebenbürtigen Gegner stellte und eigentlich einen Punkt verdient ge-
habt hätte. 
In der mit 500 Zuschauern gut gefüllten Blankenlocher Sporthalle fand 
der Gastgeber nur sehr langsam ins Spiel, Knielingen legte im Stile ei-
ner Klassemannschaft bis zum 2:7 vor. Zu stark der Rückraum um Ebel 
und Borrmann, zudem nagelte der rumänische Ex-Nationaltorwart 
Panazan das Tor zu.
Erst eine Auszeit von Trainer Kaupa und eine folgende Angriffsumstel-
lung schien die Gastgeber zu beflügeln.
G. Kirsch wußte in seiner neuen Rolle als Linksaußen zu gefallen, zu-
dem operierten beide Kreisläufer Heiss und Knoll immer erfolgreicher
gegen die offensive Gästeabwehr. Über 4:8, 7:9 hielt Knielingen die SG
aber jedoch immer in Schacht und konnte mit einem 2 Tore Vorsprung 
in die Pause gehen.
Nach Seitenwechsel kam die SG Stutensee/Weingarten immer besser
ins Rollen.
Tim Knoll blieb es vorbehalten in seiner unnachahmlichen Art und
Weise die SG-Farben mit 15:14 in Führung zu schießen, Knielingen glich 
jedoch immer wieder mit seinem überragendem Rückraum aus.
Als aber dem 17-jährigen Jakob Fassunge in seinem ersten Badenliga-
spiel auch sein erstes Tor gelang, schien die Sensation greifbar. Die SG
führte in der 56. Minute mit 2 Toren, Max Waltert gelang das Kunststück, 
den Ball aus 30 Meter in das verlassene gegnerische Tor zu versenken.

HSG Weingarten-Grötzingen

Doch leider hatte man seitens des Gastgebers die Rechnung ohne die 
Gäste gemacht. Über 25:25.26:26 gelang den Jobschützlingen 30 Sekun-
den vor Spielende per 7-Meter die Führung zum 27:28.
Doch die SG stemmte sich gegen die drohende Niederlage und erhielt 
quasi mit dem Schlusspfiff einen Strafwurf zugesprochen, der jedoch 
leider nicht verwandelt wurde, da der generische TW Panazan großar-
tig hielt.
Tore SG: B. Heiss 8, C. Mocsnek 5/1, G. Kirsch 5/2, T.Knoll 4, M. Weickum , 
M. Waltert, V. Docic, C. Boss und J. Fassunge je 1

MÄNNL. C-JUGEND
Last-Minute-Sieg in Hochstetten: HSG Li-Ho-Li - HSG 34:35 (18:18) Im 
vorverlegten Spiel am Mittwoch, dem 14.10.2015, lieferte unsere Lan-
desliga C-Jugend ein starkes Spiel gegen die Mannschaft der HSG Li-
Ho-Li ab.
Von Anfang an war das Spiel sehr spannend und ausgeglichen, in den 
ersten 15 Minuten hatten unsere Jungs auf ein Tor der HSG Li-Ho-Li 
immer eine Antwort parat. Das ausgeglichene Spiel (6:6, 16:16) spiegel-
te sich auch im 18:18-Pausenstand wieder.
Nach der Halbzeitpause startete unsere HSG wie die Feuerwehr und 
erspielte sich über 21:25 in der 31. Minute einen 8 Tore-Vorsprung 
(26:34, 42. Minute).
Doch dann zeigte sich ein Bruch im Spiel unserer Mannschaft. Plötz-
lich fiel es den Jungs extrem schwer vorne ein Tor zu erzielen und 
hinten in der Abwehr dicht zu machen. So blieben wir fast 9 Minuten 
ohne Tor, der Gegner kam in den letzten 90 Sekunden wieder bis auf 
ein Unentschieden (34:34) heran.
Doch durch einen starken Treffer unseres Goalgetters Marvin in den 
letzten Momenten des Spiels konnten wir noch einmal in Führung ge-
hen und dank guter Abwehrarbeit den wichtigen Sieg (34:35) mit nach 
Hause nehmen.
Es spielten: Rouven (Tor), Jonas (4), Leo (9), Marvin (18), Phillip, Sime-
on (1), Janne, Jan (3)

MÄNNL. E-JUGEND
Trotz Leistungssteigerung kein Sieg: HSG - HSG Walzbachtal 2 5:24 
(3:10) Im ersten Heimspiel der Saison traf unsere männliche E-Jugend 
auf die zweite Mannschaft der HSG Walzbachtal. Das Spiel begann gut. 
Die Gegner schossen zwar das erste Tor, doch unsre Jungs konnten 
nachlegen und es stand 1:1. Da die Gäste uns aber ein ums andere Mal 
überrannten und auch die Chancenverwertung nicht optimal war, 
zog die HSG Walzbachtal 2 zur Pause auf 3:10 davon. Die Halbzeitpau-
se schien unserer männlichen E-Jugend nicht gut getan zu haben. Es 
folgte ein ums andere Tor für die Gäste. Beim Stand von 3:19 kämpften 
sich unsere Jungs nochmal nach vorne und erzielten 2 schöne Tore. 
Zum Ende stand es dann 5:24.
Es spielten: Marc (Tor), Eliah, Luca, Nikola, Evan, Felizian, Elias, Matt-
his, Björn und Luca

WEIBL. E-JUGEND
Niederlage, aber deutlicher Aufwärtstrend! HSG Weingarten/Gröt-
zingen – HSG Walzbachtal 5:15 (3:9)
Am 18.10.2015 war die erste Garde der Walzbachtaler E-Jugend-Mäd-
chen zu Gast in Weingarten. Mit einer voll besetzten Bank durfte das 
Trainerteam Anja und Frank zuversichtlich dem Spiel entgegen sehen.
Nach einem ausgeglichenen Beginn konnten die Walzbachtaler sich 
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nach einem kurzen Zwischenspurt auf 1:4 ein klein wenig absetzen. 
Die Heimmannschaft kämpfte sich jedoch auf 3:4 wieder heran. Mit 
einer wurfstarken Walzbachtaler Rückraumspielerin, die unsere Mäd-
chen nicht in den Griff bekamen schafften die Gäste jedoch mit einem 
ums andere Tor den Spielstand bis zur Pause auf 3:9 hoch zu schrau-
ben. Nach der Pause war man bemüht, den Tordrang unserer Gäste zu 
bremsen. Zeitweise war dies durchaus erfolgreich, auch Dank ein paar 
schönen Paraden unserer Torhüterin. Vollständig unter Kontrolle be-
kam man die Gegner jedoch nicht. So stand es nach 40 aufopferungs-
vollen Minuten 5:15. Nicht nur am Ergebnis, auch am Spiel selbst war 
jedoch ein eindeutiger Aufwärtstrend und eine Steigerung zu erken-
nen.
Es spielten: Tasheen (Tor), Theresa, Elena S., Hannah, Zoe, Kyla, 
Jana, Elena E. (5), Lucie, Marie

Kinder lernen Handball kennen: Handball-Grundschulaktions-
tag 2015 Unter dem Motto „Lauf dich frei! Ich spiel dich an!“ 
fand am 16.10.2015 der 6. Grundschulaktionstag in ganz Baden-
Württemberg statt.
Zu dieser Aktion riefen die Handballverbände aus Baden-
Württemberg (Baden, Südbaden und Württemberg) in Koopera-
tion mit dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport sowie 
den Sponsoren AOK Baden-Württemberg und der Sparkassen in 
Baden-Württemberg auf. Allein in Baden wurde mehr als 7.100 
Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen aus über 120 Schulen von 
den Handballvereinen ein Einblick in den Ballsport ermöglicht. 
Unzählige Helfer aus Schulen und Vereinen waren beteiligt.
Auch die Jugendabteilung der HSG Weingarten/Grötzingen wollte die-
se Möglichkeit, Mädchen und Jungen aus der Gemeinde für den Hand-
ballsport im Verein zu begeistern, nutzen. Schnell waren die organi-
satorischen Rahmenbedingungen abgesteckt. Die Schule stellt die 
Sporthalle zur Verfügung, die Kinder erhalten an diesem Morgen un-
terrichtsfrei, der Verein baut die verschiedenen Stationen mit dem 
notwendigen Equipment auf und stellt gemeinsam mit der Schule 
genügend Helfer und Übungsleiter zur Verfügung. Lehrkräfte sollten 
beteiligt sein, um sich über kindergerechte Spielformen im Hinblick 
auf das Handballspiel zu informieren.
Und das Engagement sollte sich zumindest für diesen Tag lohnen.
Ca.100 Kinder haben für ca. zwei Stunden Bälle in Regenschirme ge-
worfen, Hütchen in Slalommanier umlaufen, „Würfelball gespielt“ 
und vieles mehr an den verschiedenen Stationen an sportlichem Ge-
schick gezeigt.
Und alle waren begeistert dabei: Die Kinder, die zahlreichen Helfer aus 
dem Verein und der Schule und auch die Lehrkräfte der Turmberg-
schule. Als Anerkennung und kleine Erinnerung an diesen Tag erhiel-
ten alle Kinder eine Urkunde und ein AOK-Spielabzeichen-Button, so-
wie ein „Kinder-Handball-Regelheft“ für hoffentlich weitere Schritte 
in ein künftiges „Handballspiel-Leben“.
Nach zwei Stunden lebhaftem Treiben in der Walzbachhalle konnten 
die Verantwortlichen auf eine erfolgreiche Aktion zurück blicken.

Vorschau:
Herren1, 31.10.2015, 19:30 Uhr: HSV Hockenheim – SG Stu/Wei 
(Hockenheim)
Herren5, 01.11.2015, 11:00 Uhr: SG Stu/Wei 5 – HSG Li/Ho/Li 3
 (Weingarten)
mC-Jugend, 01.11.2015, 13:30 Uhr: HSG Wei/Grö – JSG Kraichgau
 (Weingarten)
mB-Jugend, 01.11.2015, 15:30 Uhr: HSG Wei/Grö – FV Leopoldshafen 
(Weingarten)
Herren 2, 05.11.2015, 20:30 Uhr: TV Neuthard – SG Stu/Wei 2 
(Altenbürghalle Neuthard)
Herren 3, 08.11.2015, 17:30 Uhr: TG Neureut – SG Stu/Wei 3
 (Sporthalle Neureut 1)
Herren 1, 08.11.2015, 18:00 Uhr: TV Hardheim 1895 – SG Stu/Wei 
(Hardheim)
wC-Jugend, 14.11.2015, 13:00 Uhr: TSV Rintheim – HSG Wei/Grö 
(Rintheim)

Teilerfolgreiches Wochenende mit Sieg und Niederlage
Einiges Kopfzerbrechen bereitete den Verantwortlichen die Vorberei-
tung auf das vergangene Kampfwochenende. Neben Anatoli Guidea, 
der seinen Verpflichtungen als rumänischer Nationaltrainer nach-
kam, musste auch für den angeschlagenen Georg Harth Ersatz in Per-
son von Neuzugang Zaur Efendiev beschafft werden. Zur Erfüllung der 
Deutschqoute stellte sich Deniz Menekse stilartfremd in den Dienst 
der Mannschaft. Den Weg zum Sieg ebneten Thomas Rönningen und 
Vasyl Shuptar schon frühzeitig gegen Nachwuchsringer des TuS Adel-
hausen. Magomedgadji Nurov gelang die Revanche gegen Stefan Keh-
rer und Johnny Panait wiederholte seinen Vorrundensieg gegen Edga-
ras Venkaitis. Lediglich Ramsin Azizsir musste sich in der ersten Halb-
zeit knapp dem ungarischen Spitzenringer Viktor Lörincz geschla-
gen geben. Deniz Menekse überliess zwar die erwarteten vier Mann-
schaftspunkte seinem Gegner, verlangte dem Russen Ahmed Chakaev 
aber einiges ab. Sicher beherrschten William Harth und Adam Juretz-
ko ihre Gegner. Sehenswerte Kämpfe zeigten Jan Rotter gegen Pascal 
Eisele und Zaur Efendiev gegen Leonid Bazan. Die beiden Germanen 
starteten furios, mussten sich aber am Ende äußerst knapp geschla-
gen geben.
Gegen den KSV Aalen 2005 steckte den Germanen noch der Kampf vom 
Vortag in den Knochen. Thomas Rönningen konnte zu Beginn zum 
dritten Mal vier Mannschaftspunkte einfahren. Nach der zu deutli-
chen Niederlage von Magomedgadji Nurov gegen Daniel Ligeti, musste 
man im Weingartener Lager aber eingestehen, dass ein Sieg an diesem 
Nachmittag nur sehr schwer zu erreichen war. Ohne Chance war  Vla-
dimir Egorov gegen den amtierenden Weltmeister Vladimir Khinche-
gashvili. Den 2:0-Punktsiegen von Vasyl Shuptar, Ilian Geogiev, Willi-
am Harth und Ramsin Azizsir standen Niederlagen von Deniz Menek-
se, Adam Juretzko und dem nicht fitten Georg Harth gegenüber. Deniz 
Menekse zeigte gegen den Polen Dawid Karecinski eine gute Leistung. 
Adam Juretzko kämpfte verbissen, ließ aber am Vortag zu viele Körner 
liegen. „Unter den widrigen Umständen können wir mit diesen zwei 
Punkten leben, auch wenn wir gerne den Sack zugemacht hätten. Die 
Situation ließ leider keine bessere Aufstellung zu“, zeigt sich Trainer 
Heinzelbecker teils zufrieden. Mit einem Sieg gegen den KSV Schries-
heim am nächsten Wochenende könnten die Germanen allerdings ei-
nen großen Schritt Richtung Endrunde machen.

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszei-
ten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pi-
stole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Termine 2015:
31.10.2015 Landeskönigsball des Bad. Sportschützenverbandes im Kul-
turzentrum Harres in St. Leon-Rot, Beginn: 19.00 Uhr
06.11.2015 Monatstreffen im Chalet - oberer Vogelpark,  Beginn: 19.00 Uhr
11.11.2015 Gesamtausschusssitzung, Beginn: 20.00 Uhr
14.11.2015 Königsball mit Proklamation der Königsfamilie und des 
Bürgerkönigs

www.svweingarten.com
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Bogenschießen im Winterquartier
Ab sofort findet das Training für Bogenschießen wieder in der Halle 
(Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wilhelm-Straße) statt.

Monatstreffen im November
Am 6. November, Beginn: 19.00 Uhr, findet unser nächstes Monatstref-
fen im „Chalet - oberer Vogelpark“ statt.
Damit wir genügend Plätze reservieren können, bitten wir um Anmel-
dung bei SF Simone Garcia Montes Tel. 07244/609047 oder sf@svwein-
garten.com
Wir freuen uns auf einen schönen geselligen Abend. 

60 Jahre TTC Weingarten
60 Jahre Tischtennissport in Weingarten waren es der Vereinsführung 
wert die Tischtennisfamilie zu einem Ausflug einzuladen. Die Ge-
meinschaft zu stärken, Privates auszutauschen und einander bes-
ser kennenzulernen, abseits von den Treffpunkten bei den Spielein-
sätzen, war die Idee. Fünfunddreissig Personen, darunter auch der 
Jüngste noch im Kinderwagen, nahmen die Einladung an. Karlheinz 
Weida hatte die Tour organisiert und ein schöner Herbsttag wie man 
sich ihn nicht besser vorstellen konnte, bot einen perfekten Rahmen. 
Wir fuhren mit dem Zug nach Wiesloch und von dort mit dem Bus 
weiter nach Rauenberg. Eine leichte Wanderung hinauf in die be-
reits abgeernteten Weinberge, forderte nur die Kinderwagenschieber. 
Schöne Aussichten auf Rauenberg, die Weinberge rund um den Man-
naberg und den Blick hinüber nach Wiesloch, machten Laune. Fröh-
lich plaudernd kam die Schar ihrem Ziel, der Landgaststätte Wimmer 
in Wiesloch, immer näher. Es war eine Punktlandung genau nach 1 
1/2 Stunden erreichte man das ersehnte Ziel. 13.30 Uhr waren Tische 
für die nächsten drei Stunden reserviert. Die Vielfalt des Angebots 
und die Möglichkeit die Mengen selbst zu bestimmen, stellte so man-
chen kurzzeitig vor Probleme. Nachdem alles gesichtet war, konnte ge-
schlemmt werden. Nichts geht mehr rein... wurde festgestellt und so 
machte sich die Gruppe wieder auf den Weg zu Bus und Bahn… Unser 
Neuzugang Alexander schleppte für uns seine ganze Fotoausrüstung 
mit und an der Bushaltestelle hatten wir sogar noch die Zeit ein schö-
nes Gruppenfoto zu machen. Es war ein angenehmer Tag und die fröh-
lichen Gesichter ringsumher belohnten die Verantwortlichen.
ew
Weitere schöne Fotos werden in Kürze auf unserer Homepage 
zu sehen sein. www.ttc-weingarten-baden.de

Seeputzete Herbst 2015
„Fette Beute“
machte das Arbeitsteam vom Anglerverein Weingarten bei der herbst-
lichen Säuberungsaktion rund um den Baggersee. Leider waren auch 
bei der zweiten Seeputzete in diesem Jahr die Abfallsäcke wieder zahl-
reich und gut gefüllt. Der Verein hofft, daß sich das Umweltbewusst-

Anglerverein Weingarten

sein der betreffenden Seebesucher bessert und so die nächste Seeput-
zete im Frühjahr ein „schlechtes“ Ergebnis bringt.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 2. Nov., 20.00 Uhr, Walzbachhalle

Herzsportgruppe
Mittwoch, 4. Nov., 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Unsere Ansprechpartner geben Ihnen jederzeit gerne Auskunft: 
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325, postmaster@bsv-wein-
garten.de, Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397,
Fragen zu unserer Herzsportgruppe an Witolf Steglich, 2. Vors.,
Tel.: 07244-741716

Krönender Abschluss einer meisterhaften Saison
Als großer Favorit reiste der Geschäftsmann und Hobby-Rennfahrer 
Bertram Hornung aus Stutensee zum Saisonfinale des Porsche Sports 
Cups auf den nahe gelegenen Hockenheimring. Das erste Rennen 
über 30 Minuten war an Spannung kaum zu überbieten: In der vierten 
Runde rutschte der Meisterschaftsführende Hornung auf ausgelaufe-
ner Kühlflüssigkeit aus und drehte sich, wodurch er zahlreiche Plät-
ze verlor. Mit einer beherzten Aufholjagd eroberte er sich zurück auf 
Klassenplatz 3 und konnte damit bereits vorzeitig die Meisterschaft 
im Porsche Super Sports Cup gewinnen!

Doch auch am Sonntag standen mit dem zweiten Sprintrennen und 
der Entscheidung in der Porsche Sports Cup Endurance zwei wichti-
ge Rennen an. Am Vormittag lieferte sich Bertram Hornung, der Pi-

Ausflug mit dem TTC 

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

TTC Weingarten 1955 e. V.

Seeputzete Herbst 2015 

Bertram Hornung krönt seine perfekte Saison mit dem Titel „Porsche Sports Cup Cham-
pion 2015“!
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lot und 2. Vorstand des MSC Weingarten, einen tollen Zweikampf mit 
Konkurrent Matthias Jeserich. Am Ende überquerte er die Ziellinie auf 
Platz 2 direkt vor Teamkollege Günther.
Nach der Mittagspause folgte das große Finale der Porsche Sports Cup 
Endurance, bei der Bertram Hornung sich das Fahrzeug mit Teamkol-
lege Lukas Schreier teilt. Mit nur 0,8 Punkten Rückstand reiste das 
Duo zum letzten Wochenende und es sollte nicht dabei bleiben: be-
reits im ersten Rennen zeigten beide eine schnelle und vor allem klu-
ge Fahrt und holten mit dem Klassensieg die maximale Punktzahl. 
Ihr direkter Konkurrent um die Meisterschaft unterschritt beim Bo-
xenstop aber die Mindeststandzeit und erhielt eine Zeitstrafe – somit 
führte nun Hornung/Schreier mit 4 Punkten Vorsprung vor dem letz-
ten und entscheidenden Rennen.

Direkt in der ersten Runde des zweiten Rennens gab es leider einen 
schweren Unfall, der zur Unterbrechung führte. Aufgrund eines weite-
ren Unfalls nach dem Restart wurde das Safety Car auf die Strecke ge-
schickt. Dank einer super arbeitenden Boxenmannschaft und perfek-
ter Strategie wurde diese Zeit genutzt und der Pflichtboxenstopp mit 
großem Vorteil gegenüber der Konkurrenz absolviert. Die frühe Däm-
merung zwang die Rennleitung dann das Rennen vorzeitig zu been-
den – mit dem Ergebnis, dass Hornung / Schreier auf Platz 2 des Ge-
samtklassements ins Ziel kamen und damit auch die Meisterschaft in 
der Sports Cup Endurance sichern konnten!
Damit sicherte sich Hornung nach 2014 wieder den Titel „Porsche 
Sports Cup Champion“.
[Anm: Den vollständigen Bericht gibt es auf msc-weingarten.de]

Vielen Dank an alle, die am verkaufsoffenen Sonntag unseren Stand 
besucht haben und sich die leckeren Kuchen und Torten bzw. die 
frisch gebackenen Waffeln haben schmecken lassen.
Der Erlös wird wieder zu Gunsten unserer Kinder- und Jugendarbeit 
verwendet.
Wer wissen möchte, wie das Training bei uns ist, kann jederzeit gerne 
zu einem Schnuppertraining vorbeikommen. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht nötig.

Unsere Trainingszeiten sind
Für Kinder ab 5 Jahren montags und freitags von 17.15 Uhr bis 18.45 
Uhr. Für Jugendliche montags und
freitags von 18.45 Uhr bis 20.00 Uhr. Für Erwachsene freitags von 20.00 
Uhr bis 22.00 Uhr. Wir würden uns
freuen, wenn ihr bei uns vorbei schaut. Judo-Club Weingarten e.V.

Die Mannschaft vom Team H.M.S. feiert zusammen mit dem erfolgreichen MSC‘ler Ber-
tram Hornung

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Helferfest Freitag 13.11.
Unser diesjähriges Helferfest findet am 13.11. ab 19.00 Uhr statt. Alle 
Helfer bei unseren Fahrten und Veranstaltungen in diesem Jahr er-
halten eine persönliche Einladung. Wir freuen uns schon jetzt auf ein 
schönes Helferfest.

Skifit ab 05.11. im Docfit
Bald geht es wieder los. Am 05.11. startet wieder die Skigymnastik 
im Docfit in Jöhlingen. Wie immer ist die Teilnahme für Mitglieder 
donnerstags von 19.00-20.00 Uhr kostenlos.

Eröffnungsfahrt Sölden 27.-29.11.
Für unseren Start in die Wintersaison sind noch Plätze frei. Also 
meldet Euch schnellstens an. Alle Infos zu unseren Fahrten auf un-
serer Homepage www.skiclubstabil.de 

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der Mi-
neralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie 
Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und ge-
sundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch den 
Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qualifizier-
ten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und aktiv 
ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Beschwer-
den zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den Kran-
kenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de im 
Internet sowie unter Tel: 07244-709384 (Anette Kümmel, Vorstand und 
Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum der 
Walzbachhalle
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen 
für Rehabilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. 
Alle Kurse sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!
ActivePlus Weingarten e.V.
Bruchsaler Strasse 41
76356 Weingarten/Baden
Tel: 07244-709384 oder 0172-7213004
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